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St. Georgen am Kreischberg
GEMEINDEZEITUNG



In den vergangenen Mona-
ten hat sich in unserer 
Gemeinde wieder  v ie l 
bewegt. Zahlreiche Projekte 
konnten umgesetzt oder 
vorbereitet werden – ein 
herzliches Dankeschön an 
alle, die mit Tatkra� und 
Gemeinscha�ssinn daran 

mitgewirkt haben.

Instandsetzung des Mühlenrads
Das historische Mühlenrad 
wurde sorgfäl�g instandge-
setzt und erstrahlt nun 
wieder in neuem Glanz. 
Damit bleibt ein Stück 
Geschichte und Tradi�on 
unserer Gemeinde erhal-
ten.  Danke an die Fa. 
Mösenbacher GmbH

Koopera�onsbeitrag – gemeinsamer Nutzen 
für Gäste, Vermieter und Bürgerinnen und 
Bürger
Um die Infrastruktur unserer Gemeinde langfris-
�g zu sichern und gleichzei�g die Bürgerinnen 
und Bürger zu entlasten, wurden Koopera�ons-
verträge mit Vermieterinnen und Vermietern 
abgeschlossen. Durch diese Beiträge entsteht 
eine Win-Win-Situa�on für alle Beteiligten in 
unserer Gemeinde. Die Gemeinde kann wich�ge 
Infrastrukturprojekte erhalten und weiterentwi-
ckeln, während unsere Vermieterinnen und 
Vermieter von einem verbesserten Umfeld und 
neuen Angeboten profi�eren. Der sogenannte 
Koopera�onsbeitrag ermöglicht es, gemeinsam 
neue Projekte und Freizeitmöglichkeiten für 
Gemeindebürger und Gäste zu schaffen.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!
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Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie, angenehme 
Feiertage, sowie das Allerbeste für das Neue Jahr wünschen Euch 

 die Mitglieder des Gemeinderates.
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 die Mitglieder des Gemeinderates.
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Wassereinfassung und Asphal�erungsarbeiten
Die Sanierung der Wassereinfassung sowie 
begleitende Asphal�erungsarbeiten wurden 
erfolgreich abgeschlossen – ein wich�ger 
Beitrag zur Erhaltung unserer Infrastruktur.

Ausbau der B97 – Rad- und Gehwegerneuerung
In Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark 
wurde das Projekt zur Erneuerung und Erweite-
rung der B97 umgesetzt. Dabei erfolgt eine 
komple�e Sanierung des Rad- und Gehwegs 
zwischen Lutzmannsdorf und Bodendorf. Dieses 
Projekt ist ein bedeutender Schri� für mehr 
Verkehrssicherheit und nachhal�ge Mobilität in 
unserer Region.

Löschwasserbehälter St. Ruprecht – Baubeginn 
2026
Zur Verbesserung des Brandschutzes werden in 
St. Ruprecht zwei neue Löschwasserbehälter 
errichtet. Der Baustart ist für 2026 vorgesehen.

Neue Atemschutzhelme für die Feuerwehr St. 
Ruprecht
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht wurde 
mit neuen Atemschutzhelmen ausgesta�et. 
Damit wird die Sicherheit unserer Einsatzkrä�e 
weiter verbessert – ein wich�ger Schri� für den 
Schutz jener, die im Erns�all für unsere Bevölke-
rung im Einsatz stehen.

Neues für die Volksschule St. Georgen und 
Kindergarten St. Ruprecht 
Für die Klassenräume der Volksschule wurden 
neue Fi lzpinnwände angescha�. Diese 
ermöglichen eine ansprechende Präsenta�on 
von Unterrichtsinhalten und krea�ven Arbeiten 
der Kinder. Im Kindergarten St. Ruprecht wurde 
der Turnsaalboden vollständig erneuert. Damit 
steht den Kindern wieder ein sicherer, moderner 
und kindgerechter Bewegungsraum zur Verfü-
gung – ein wich�ger Beitrag zur Förderung von 
Bewegung und Spiel.

Naturgefahrencheck in unserer Gemeinde
Ein Vorsorgecheck 
zu Naturgefahren 
wurde in unserer 
Gemeinde gemein-
sam mit Vertre-
t e r : i n n e n  d e r 
G e m e i n d e ,  d e r 
Feuerwehr und der 

KEM Holzwelt Murau durchgeführt. Ein Ak�ons-
plan mit konkreten Maßnahmen ist derzeit in 
Ausarbeitung und wird in den kommenden 
Monaten Schri� für Schri� umgesetzt.

Gemeindefahrzeug mit regionaler Unterstüt-
zung
Das neu beschri�ete Gemeindefahrzeug wurde 
mit Werbeflächen zahlreicher Betriebe aus 
unserer Gemeinde und dem Bezirk versehen. 
Damit erhalten unsere lokalen Unternehmen 
eine zusätzliche Werbemöglichkeit. Das Fahr-
zeug steht der Bevölkerung für verschiedene 
Zwecke – etwa Arz�ahrten, Besorgungen oder 
Unterstützungsfahrten – zur Verfügung und ist 
ein wertvolles Serviceangebot für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Ein herzliches Danke-
schön an alle beteiligten Firmen für die Unter-
stützung!

Saubere Müllinseln – Videoüberwachung zur 
Vermeidung von Fehlwürfen
Um Verschmutzungen und illegale Ablagerun-
gen zu verhindern, wurde bei den Müllinseln 
eine Videoüberwachung installiert. Diese 
Maßnahme dient ausschließlich der Sauberkeit 
und Ordnung im Gemeindegebiet. Bi�e helfen 
wir alle mit, durch rich�ge Mülltrennung unsere 
Umwelt und das Ortsbild zu schützen.

Wohnraumentwicklung – leistbares Wohnen 
mit Zukun�
Die Wohnprojekte für leistbares Wohnen – 
darunter die Aufschließung der ÖWG-Gründe 

für leistbares Wohnen, sowie das Bauprojekt der 
Ro�enmanner Siedlungsgenossenscha� und die 
Planung von fünf Doppelreihenhäusern auf 
Gemeindegrund. Damit entsteht in unserer 
Gemeinde neuer, leistbarer Wohnraum für 
Hauptwohnsitze, insbesondere für Familien, 
junge Menschen und Gemeindebürgerinnen 
und -bürger. Ein wich�ger Schri� für die Zukun� 
und ein starkes Signal für eine lebenswerte 
Gemeinde.

50 Jahre Freibad – Jubiläumsfest
E i n  b e s o n d e r e s 
H igh l ight  war  das 
Jub i läumsfest  „50 
J a h r e  F r e i b a d  S t . 
Georgen am Kreisch-
berg“. Der Gemeinde-
rat versorgte zahlrei-
che Besucherinnen 
und Besucher, die mit 
uns diesen besonde-
ren Anlass feierten. 

Herzlichen Dank 
an alle Mitwir-
kenden, die zum 
Gelingen beige-
tragen haben.

Zum Abschluss möchte ich mich bei der gesam-
ten Bevölkerung, dem Gemeinderat, allen 
Vereinen, Ins�tu�onen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie Mitwirkenden bedanken, 
die das Gemeindeleben ak�v mitgestalten und 
diese Gemeindezeitung mit Inhalten bereichern. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass St. Georgen 
am Kreischberg lebendig, sicher und zukun�s-
orien�ert bleibt.

mailto:gde@st-georgen-kreischberg.gv.at


In den vergangenen Mona-
ten hat sich in unserer 
Gemeinde wieder  v ie l 
bewegt. Zahlreiche Projekte 
konnten umgesetzt oder 
vorbereitet werden – ein 
herzliches Dankeschön an 
alle, die mit Tatkra� und 
Gemeinscha�ssinn daran 

mitgewirkt haben.

Instandsetzung des Mühlenrads
Das historische Mühlenrad 
wurde sorgfäl�g instandge-
setzt und erstrahlt nun 
wieder in neuem Glanz. 
Damit bleibt ein Stück 
Geschichte und Tradi�on 
unserer Gemeinde erhal-
ten.  Danke an die Fa. 
Mösenbacher GmbH

Koopera�onsbeitrag – gemeinsamer Nutzen 
für Gäste, Vermieter und Bürgerinnen und 
Bürger
Um die Infrastruktur unserer Gemeinde langfris-
�g zu sichern und gleichzei�g die Bürgerinnen 
und Bürger zu entlasten, wurden Koopera�ons-
verträge mit Vermieterinnen und Vermietern 
abgeschlossen. Durch diese Beiträge entsteht 
eine Win-Win-Situa�on für alle Beteiligten in 
unserer Gemeinde. Die Gemeinde kann wich�ge 
Infrastrukturprojekte erhalten und weiterentwi-
ckeln, während unsere Vermieterinnen und 
Vermieter von einem verbesserten Umfeld und 
neuen Angeboten profi�eren. Der sogenannte 
Koopera�onsbeitrag ermöglicht es, gemeinsam 
neue Projekte und Freizeitmöglichkeiten für 
Gemeindebürger und Gäste zu schaffen.

2 3

VORWORTVORWORT

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

W
IN

TE
R

 2
0

2
5

/2
6

W
IN

TER
 2

0
2

5
/2

6

Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie, angenehme 
Feiertage, sowie das Allerbeste für das Neue Jahr wünschen Euch 

 die Mitglieder des Gemeinderates.

Ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie, angenehme 
Feiertage, sowie das Allerbeste für das Neue Jahr wünschen Euch 

 die Mitglieder des Gemeinderates.

Impressum: Herausgeber und Redak�on: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg.  

Text: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg,  Kindergarten, Schule, Feuerwehr, Vereine.

Fotos: Kreischberg, Privat und Gemeinde, Vereine, Feuerwehr

Email: , Tel 03537/221gde@st-georgen-kreischberg.gv.at

Druck: Flyeralarm

Euer Bürgermeister, 
Patrick Weilharter

Wassereinfassung und Asphal�erungsarbeiten
Die Sanierung der Wassereinfassung sowie 
begleitende Asphal�erungsarbeiten wurden 
erfolgreich abgeschlossen – ein wich�ger 
Beitrag zur Erhaltung unserer Infrastruktur.

Ausbau der B97 – Rad- und Gehwegerneuerung
In Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark 
wurde das Projekt zur Erneuerung und Erweite-
rung der B97 umgesetzt. Dabei erfolgt eine 
komple�e Sanierung des Rad- und Gehwegs 
zwischen Lutzmannsdorf und Bodendorf. Dieses 
Projekt ist ein bedeutender Schri� für mehr 
Verkehrssicherheit und nachhal�ge Mobilität in 
unserer Region.

Löschwasserbehälter St. Ruprecht – Baubeginn 
2026
Zur Verbesserung des Brandschutzes werden in 
St. Ruprecht zwei neue Löschwasserbehälter 
errichtet. Der Baustart ist für 2026 vorgesehen.

Neue Atemschutzhelme für die Feuerwehr St. 
Ruprecht
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht wurde 
mit neuen Atemschutzhelmen ausgesta�et. 
Damit wird die Sicherheit unserer Einsatzkrä�e 
weiter verbessert – ein wich�ger Schri� für den 
Schutz jener, die im Erns�all für unsere Bevölke-
rung im Einsatz stehen.

Neues für die Volksschule St. Georgen und 
Kindergarten St. Ruprecht 
Für die Klassenräume der Volksschule wurden 
neue Fi lzpinnwände angescha�. Diese 
ermöglichen eine ansprechende Präsenta�on 
von Unterrichtsinhalten und krea�ven Arbeiten 
der Kinder. Im Kindergarten St. Ruprecht wurde 
der Turnsaalboden vollständig erneuert. Damit 
steht den Kindern wieder ein sicherer, moderner 
und kindgerechter Bewegungsraum zur Verfü-
gung – ein wich�ger Beitrag zur Förderung von 
Bewegung und Spiel.

Naturgefahrencheck in unserer Gemeinde
Ein Vorsorgecheck 
zu Naturgefahren 
wurde in unserer 
Gemeinde gemein-
sam mit Vertre-
t e r : i n n e n  d e r 
G e m e i n d e ,  d e r 
Feuerwehr und der 

KEM Holzwelt Murau durchgeführt. Ein Ak�ons-
plan mit konkreten Maßnahmen ist derzeit in 
Ausarbeitung und wird in den kommenden 
Monaten Schri� für Schri� umgesetzt.

Gemeindefahrzeug mit regionaler Unterstüt-
zung
Das neu beschri�ete Gemeindefahrzeug wurde 
mit Werbeflächen zahlreicher Betriebe aus 
unserer Gemeinde und dem Bezirk versehen. 
Damit erhalten unsere lokalen Unternehmen 
eine zusätzliche Werbemöglichkeit. Das Fahr-
zeug steht der Bevölkerung für verschiedene 
Zwecke – etwa Arz�ahrten, Besorgungen oder 
Unterstützungsfahrten – zur Verfügung und ist 
ein wertvolles Serviceangebot für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Ein herzliches Danke-
schön an alle beteiligten Firmen für die Unter-
stützung!

Saubere Müllinseln – Videoüberwachung zur 
Vermeidung von Fehlwürfen
Um Verschmutzungen und illegale Ablagerun-
gen zu verhindern, wurde bei den Müllinseln 
eine Videoüberwachung installiert. Diese 
Maßnahme dient ausschließlich der Sauberkeit 
und Ordnung im Gemeindegebiet. Bi�e helfen 
wir alle mit, durch rich�ge Mülltrennung unsere 
Umwelt und das Ortsbild zu schützen.

Wohnraumentwicklung – leistbares Wohnen 
mit Zukun�
Die Wohnprojekte für leistbares Wohnen – 
darunter die Aufschließung der ÖWG-Gründe 

für leistbares Wohnen, sowie das Bauprojekt der 
Ro�enmanner Siedlungsgenossenscha� und die 
Planung von fünf Doppelreihenhäusern auf 
Gemeindegrund. Damit entsteht in unserer 
Gemeinde neuer, leistbarer Wohnraum für 
Hauptwohnsitze, insbesondere für Familien, 
junge Menschen und Gemeindebürgerinnen 
und -bürger. Ein wich�ger Schri� für die Zukun� 
und ein starkes Signal für eine lebenswerte 
Gemeinde.

50 Jahre Freibad – Jubiläumsfest
E i n  b e s o n d e r e s 
H igh l ight  war  das 
Jub i läumsfest  „50 
J a h r e  F r e i b a d  S t . 
Georgen am Kreisch-
berg“. Der Gemeinde-
rat versorgte zahlrei-
che Besucherinnen 
und Besucher, die mit 
uns diesen besonde-
ren Anlass feierten. 

Herzlichen Dank 
an alle Mitwir-
kenden, die zum 
Gelingen beige-
tragen haben.

Zum Abschluss möchte ich mich bei der gesam-
ten Bevölkerung, dem Gemeinderat, allen 
Vereinen, Ins�tu�onen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie Mitwirkenden bedanken, 
die das Gemeindeleben ak�v mitgestalten und 
diese Gemeindezeitung mit Inhalten bereichern. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass St. Georgen 
am Kreischberg lebendig, sicher und zukun�s-
orien�ert bleibt.

mailto:gde@st-georgen-kreischberg.gv.at


4

KINDERGARTEN

Kindergarten

5

KINDERGARTEN

Kindergarten

RÜCKBLICKE aus dem vergangenen Kindergartenjahr 2024/25

„Kinder, Kinder es ist Zeit, der Nikolaus macht sich bereit!“

Am 6. Dezember 2024 luden die Kinder ihre Großeltern zu einer Nikolausfeier in die Kreischberghalle 
ein. Die Gäste konnten an einer schön gedeckten Tafel Platz nehmen und gemeinsam eine besinnliche 
Adventstunde genießen.
Unser „kleiner“ Nikolaus, begleitet von ein paar Krampussen, teilte den Großeltern Lebkuchen aus.
Die Kinder tanzten, erzählten die Geschichte von den 10 kleinen Nikoläusen und sangen Lieder!
„Winterzeit, kalte Zeit, lieber Nikolaus, komm doch auch zu uns herein und rast dich bei uns aus!“
Am Ende war es eine große Überraschung, als der Nikolaus tatsächlich zur Tür rein kam.

Für die Sonderausstellung im Holzmuseum „SPIELEN MIT HOLZ“ wurde eine Zusammenarbeit mit 
den Kindergartenkindern geplant. 

Unsere Schulanfänger dur�en die Holzbuchstaben krea�v gestalten. Gemeinsam überlegten wir 
welche Muster verwendet werden könnten. Jedes Kind suchte sich dann einen Buchstaben aus und 
gestaltete ihn nach seinen eigenen Vorstellungen. Gearbeitet wurde mit Pinsel und Farbe!

Zu unserer Familienfeier wurden alle 
Eltern auf eine musikalische Reise 
eingeladen. “Zum Karneval der Tiere“

Tierisch tolle Musik erwartet alle 
Besucher, wenn der König der Tiere, 
der Löwe, alle seine Untertanen 
kennen lernen will, und so eine große 
Feier ausrichtet!
Die Affen rasen durch den Wald, tanzen 

mit der Kokosnuss, ein Elefant geht ohne Hetz, hüpf, hüpf Känguru, auf einem Baum ein Kuckuck saß, 
10 kleine Fische schwimmen und zum Schluss ging es noch auf Löwenjagd!
Ein großer Dank geht an Gernot Unterweger und Jürgen Brunner, die uns musikalisch mit Ihrem 
Können unterstützten und an Frau Gruber, die für die Kinder Lebkuchenherzen backte, welche sie 
selber für ihre Eltern verzieren dur�en. 
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Kindergarten

KINDERGARTEN

Nach unserem alljährlichen vierwöchigen Sommerkindergarten starteten wir wieder Anfang Septem-
ber in ein neues Kindergartenjahr.
44 Kinder, davon 21 Mädchen und 23 Buben besuchen in diesem Kindergartenjahr 2025/26 den 
Kindergarten St. Georgen am Kreischberg. In St. Ruprecht besuchen 16 Kinder die Alterserweiterte 
Gruppe und in St. Georgen wird in unserem offenen Haus eine Alterserweiterte Kindergruppe und 
eine Kindergartengruppe mit insgesamt 28 Kinder geführt.

7

KINDERGARTEN

Kindergartenleitung Barbara Wirnsberger

213
255
255

Seiten NR
Überschr.

Kindergarten

„Segel setzen für neue Abenteuer!“
Hannah und ihre Familie haben unsere „Schulanfänger“ zu einem ganz besonderen Wandertag zur 
Mühle auf die obere Tra�e eingeladen!
Jürgen begrüßte uns musikalisch mit seinem Flügelhorn, und Be�na und Chris�an versorgten uns 
mit Mini-Hot-Dogs. Als besondere Überraschung bekam jedes Kind ein kleines Segelboot. Jeder 
dur�e seines über eine Rutsche auf eine neue Reise schicken. Vielen Dank dafür!

Herbstzeit ist Erntezeit
In diesem Jahr fuhren die Kinder mit ihren großar�g geschmückten Tre�raktoren vom Kindergarten 
zur Pfarrkirche St. Georgen.
Gemeinsam mit unserem Hr. Pfarrer Thomas Mörtl und der Landjugend zogen wir mit unserer Ernte-
krone in die Kirche. Dort gestalteten die Kinder mit Lied und Spruch vom Herbst und seinen Erntega-
ben, den Erntedankgo�esdienst mit.

Recht herzlich begrüßen in unserem Team möchte ich unsere neue 
Pädagogin Vanessa Kreuzer. Sie führt mit viel Engagement und Mo�-
va�on die Kindergartengruppe in St. Georgen. 

Ebenso freut es mich Selina Bindar, wieder aus 
der Karenz zurück, in unserem Team willkom-
men zu heißen. Gemeinsam mit Lisi Sumann 
führt sie die Nachmi�agsbetreuung bei uns im 
Kindergarten. An vier Tagen der Woche werden 
16 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren von ihnen 
betreut.
Ein großes Dankeschön gilt all meinen Mitarbei-
tern für ihre großar�ge, pädagogische Arbeit mit 
den Kindern und die verlässliche, gute Zusam-
menarbeit im Team!
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Schuljahr 2025/26 

Im Schuljahr 2025_26 besuchen 61 SchülerIn- 
nen die Musikvolksschule in St. Georgen am 
Kreischberg. Unsere Schule wird in diesem Jahr 
vierklassig geführt. 
Die Kinder der ersten Klasse (1.Schulstufe, 17 
SchülerInnen) werden von  Frau Anna Panzer
BEd. unterrichtet. Die zweite Klasse (2. Schulstu-
fe, 14 SchülerInnen) führt , Mar�na Marterer
BEd MEd. 
Frau  ist in der dri�en Mag.phil. Birgit Höfferer
Klasse (16 SchülerInnen) Klassenlehrerin und die 
vierte Klasse (14 SchülerInnen) wird von Sonja 
Hauck Patrizia Weilharter BEd MEd geführt. Frau 
BEd unterrichtet 16 Stunden in einzelnen Klas- 
sen. Die Religionsstunden unterrichten Frau 
Hauck Frau Pachernegg (4.Klasse), (1.und 2. Klas-
se) und (3.Klasse). Herr Schock 
Harald Spreitzer Tobias Ecker und sind Lehrer in 
der Musikschule Murau. Am Mi�woch findet 
der Harmonikaunterricht mit Harald Spreitzer 
und am Montag und Donnerstag der Gitarrenun-
terricht mit Tobias Ecker in unserer Bibliothek 
sta�. 

GTS 
( anz ags chule bzw. Nachmi�agsbetreuung)G t s
Die Nachmi�agsbetreuung wird auch heuer 
wieder an Schultagen (Montag bis Donner- vier 
stag von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr) angeboten 
und umfasst die Bereiche Lernbetreuung und 
Freizeitbetreuung. LernbetreuungDie  findet 
von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr sta�. In dieser Zeit 
machen die Kinder ihre Hausübungen und Ver-
besserungen. Sind diese fer�ggestellt, wird 
gelesen oder für Ansagen und Wiederholungen 
geübt. In dieser Stunde werden die Kinder von 
einer Lehrperson betreut. Für den Freizeitbe-
reich Frau Krys�na Pfandl (Freizeitpädagogin) ist 
zuständig. Sie begleitet die Kinder in die Wirts-
häuser zum Mi�agessen. Der Weg zum O�l`s 
bzw. in die in das Pizzeria La Strada, Club Hotel 
und zum wird immer zu Fuß Georgen Wirt 
zurückgelegt. Bewegung ist für unsere Kinder 
sehr wich�g! 
Ich bedanke mich bei den Wirtsleuten, die 

bemüht sind, den Kindern einen gesunden und 
abwechslungsreichen Mi�ags�sch zu bereiten. 
Ein gemeinsames Mi�agessen macht natürlich 
Spaß und schmeckt gleich noch einmal so gut! 
Frau Pfandl achtet sehr darauf, dass Tischmanie-
ren und rich�ges Verhalten bei Tisch nicht zu 
kurz kommen. 

Im Folgenden möchte ich über und Projekte 
Ak�vitäten welche in den regulären Unterricht 
einfließen berichten: 

Weihnachtsfeier 2024
Am letzten Donnerstag vor Weihnachten fand in 
der Kreischberghalle die tradi�onelle Weih-
nachtsfeier mit dem Weihnachtsmusical „Die 
guten Wirte von Bethlehem“ sta�. Unsere 
talen�erten Kinder zeigten wieder einmal ihr 
schauspielerisches Talent. Diese besondere Ver-
anstaltung lockte zahlreiche ZuschauerInnen in 
die Kreischberghalle. 

Musikworkshop mit Thomas Perner
Herr Perner Thomas, Lehrer in der MS und im 
BORG Murau, veranstaltete mit den Kindern der 
3. und 4. Klasse einen abwechslungsreichen 
Musikworkshop.

Die Kinder zeigten ihr musikalisches Talent und 
erhielten dafür viel Lob. Mit rhythmischen Bewe-
gungseinheiten und einem Kanon fesselte Herr 
Perner sofort die Aufmerksamkeit der Kinder 
und mo�vierte sie zu engagiertem Mitmachen.

Bezirksschirennen in St. Lambrecht 
Bei strahlendem Son-
nenschein und besten 
P istenverhäl tn issen 
erreichten unsere Schü-
lerInnen zahlreiche Sto-

ckerlplätze.

Faschingsumzug mit Faschingsrenner
Am Faschingsdienstag kamen die Kinder der 3. 
und 4. Klasse als FaschingsrennerInnen verklei-

det in die Schu-
le, um am tra-
d i � o n e l l e n 
Faschingsren-
nen teilzuneh-
m e n .  M i t 
Unterstützung 
des Elternver-
e i n s  w u r d e 

dieses bunte Treiben orga-
nisiert, welches Spaß und 
Kultur miteinander verei-
nen soll. Die Kinder waren 
mit großer Begeisterung 
dabei. Aufgabe der Schule 
ist es, Tradi�on und Brauch-
tum zu erhalten. Mit unse-
ren Kindern und einem sehr 
engagierten Elternverein 

kann dies sehr gut gelin-
gen.
Die SchülerInnen der 1. 
und 2. Klasse begleiteten 
den Umzug in fantasievol-
len Kostümen und sorgten 
so für eine ausgelassene 
S�mmung. Gemeinsam, 
mit Jung und Alt wurde 
dieser fröhliche Faschings-

dienstag gefeiert, der wesentlich zum Gemein-
scha�sgefüge beiträgt. 

Schulschikurs 
Unsere Schulschitage fanden Anfang März sta�.  
Das Schifahren mit den Schilehrern und Schileh-
rerinnen der Schischule Mayer machte den Kin-
dern viel Freude und 
s i e  l e r n t e n  e i n e 
Menge dazu. Mit 
dem Abschlussren-
nen fand der Schi-
kurs einen gelunge-
nen Abschluss. 

S c h n u p p e r t a g 
der Kindergartenkinder
Am die kün�igen 31. März dur�en Erstklässle-
rInnen in der Schule schnuppern.
Die vom EV war für die Kinder  „Gesunde Jause“ 
ein besonderes Erlebnis.

Lehrausgang zur Feuerwehr 
Die 3. Klasse der Volksschule St. Georgen 
besuchte am 4. April die örtliche Feuerwehr. 
HBI Florian Lindschinger führte die Kinder durch 
das gesamte Feuerwehrhaus. Sie erfuhren viel 
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über Organisa�on, Ein-
sätze und Ausrüstung. 
Besonders toll fanden die 
Kinder das große Feuer-
wehrauto - damit dur�en 
sie sogar eine Runde fah-
ren. Es war ein aufregender und lehrreicher Vor-
mi�ag!

Hallo Auto
Am 5. Mai 2025 besuchte uns das ÖAMTC- Team 
mit dem Projekt „Hallo Auto“. Dabei lernten die 
Kinder, wie lange ein Auto bei einer Bremsung 
benö�gt, um stehen zu bleiben. Sie dur�en 
sogar mit einem Auto mi�ahren und selbst 
bremsen – natürlich mit Hilfe eines Trainers. So 

bekamen sie das Gefühl 
für den Bremsweg, wel-
chen ein PKW bei nasser 
Fahrbahn zurücklegt bis 
das Fahrzeug endgül�g 
zum Stehen kommt.

Pinguin Cup 
Beim Pinguin-Cup im Hallenbad Murau war unse-
re Schule mit sechs mo�vierten Kindern vertre-
ten. Junge Talente stellten bei diesem Schwimm-
we�bewerb ihr Können in verschiedenen Diszi-
plinen unter Beweis.
Von insgesamt 12 teilnehmenden Gruppen 
erreichte unser Team den hervorragenden 
3. Platz – ein tolles Ergebnis, auf das wir sehr 
stolz sind! Besonders hervorzuheben war die 
Leistung von Helena Oberreiter, die den Einzel-
we�bewerb im Rückenschwimmen souverän 
für sich entscheiden konnte.
Wir gratulierten allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern herzlich zu diesem Erfolg – der Qualifi-
zierung zum Landesfinale in Murau stand nun 
nichts mehr im Wege…. 

Grazer Oper
Am 20.05.2025 besuchten die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klasse die   und begaben Grazer Oper
sich auf die wunderbare Reise des 
Nils Holgersson.

Heizwerk in St. Georgen
Den Kindern der 3. Klasse wurde bei einem Lehr-
ausgang zum Heizwerk in 
St. Lorenzen viel über umwel�reundliche Wär-
megewinnung mit Hackschnitzel erzählt. Sie 
lernten eine Menge über das Heizwerk! Zum 
Beispiel wie es funk�oniert und warum diese 
Form der Energiegewinnung für den Klimasch-
utz so wich�g ist. 
Besonders spannend 
war, so eine große 
Anlage aus der Nähe 
zu betrachten! Die 
vielen Fragen der 
Kinder blieben nicht 
unbeantwortet.

Schulgarten
Unseren Schulgarten halten wir selber in Schuss! 
Die Kinder der 2. Klasse arbeiteten fleißig daran. 
Sie gruben Beete um und jäteten das Unkraut. 

Gemeinsam pflegten 
und verschönerten sie 
die Anlage. Während 
ihrer Tä�gkeit konnten 
sie außerdem verschie-
dene Insekten und klei-
ne Tiere beobachten.

Vorspielstunde
Bei der Vorspielstunde präsen�erten die Schüle-
rInnen ihr musikalisches Können.
In einer fröhlichen und entspannten Atmosphä-
re traten die Kinder einzeln oder in kleinen Grup-
pen auf und zeigten, was sie im Musikunterricht 
bzw. im Instrumentalunterricht im heurigen 
Schuljahr lernten.
Das Programm war bunt gemischt - von einfa-
chen Liedern bis hin zu anspruchsvolleren 
Musikstücken reichte die Vielfalt der Darbietun-
gen. 
Besonders schön war, mit welcher Freude und 
Begeisterung die Kinder musizierten.
Es standen nicht nur die musikalischen Fähigkei-
ten im Vordergrund sondern auch Mut, Selbst-
vertrauen und Gemeinscha�.
Die Vorspielstunde zeigte einmal mehr, wie wich-

�g Musik im schulischen Alltag ist und wie sehr 
sie das Lernen und die Freude am gemeinsamen 
Tun bereichert. Im Anschluss konnten sich alle 

am hingebungsvoll 
gestalteten Buffet 
des Elternvereins 
stärken, das sich 
durch zahlreiche 
Köstlichkeiten aus-
zeichnete.
 

Pinguin Cup Landesbewerb
Heuer fand der Pinguin Landesbewerb in Murau 
sta�.
Vo n  3 6  g e m e l d e t e n 
Teams erreichten unsere 
Mädels den hervorragen-
den zwöl�en Platz. 

Lehrausgang zur Kläranlage
Marcus Lercher demonstrierte den Kindern der 
3.Klasse, wie schmutziges Wasser, das jeder von 
uns zu Hause hinunterspült, gereinigt wird. Wei-
ters erklärte er auch die verschiedenen Becken 
und Stufen der Reinigung – vom groben Rechen, 
der Papier und Müll en�ernt, bis hin zur letzten 
Reinigungsstufe, wo das Wasser wieder ganz 
sauber wird. 
Die Kinder waren erstaunt, wie viel Technik und 
Aufwand dahinter steckt, um sauberes Wasser 
zu erhalten. Trotz des manchmal ungewöhnli-

chen Geruchs war es 
ein sehr spannender 
Lehrausgang – wir 
wissen jetzt: Kläranla-
g e n  s i n d  e c h t e 
Umweltschützer!

Lehrausgang zur Sondermüllanlage
Die Kinder der 1. und 2. Klasse 
besuchten die Sondermüllanla-
ge am Bauhof in St. Lorenzen. 
Mit den Mitarbeitern wurde 
besprochen, welcher Müll zu 
den Problemstoffen gehört, 
auf welche Gefahrenzeichen zu 

achten ist und wie dieser Müll zu entsorgen ist. 
Anschließend gab es für die Kinder noch eine 
Jause, worüber sie sich sehr freuten.

Lesen einmal anders
Am Tag des 
Lesens dur�en 
sich die Kinder 
ihre Lieblingsle-
seplätze 
suchen….
 

Schulausflug
In der vorletzten Schulwoche machten wir mit 
al len SchülerInnen einen Ausflug nach 
St. Peter ob Judenburg zur am Wie-Alpakafarm 
serhof. Die Kinder wurden in Gruppen eingeteilt 
und dur�en verschiedene Sta�onen mit den 
Alpakas erleben. Sie erfuhren viel über diese 
Tiere, ihre Herkun� und ihre Haltung. Es war ein 
unvergesslicher Vormi�ag in der Natur, mit 
vielen neuen Eindrücken und viel Freude – für 
Kinder und Lehrerinnen gleichermaßen! Die 

Schul le i tung 
organ is ier te 
diesen beson-
deren Tag und 
der EV über-
n a h m  d i e 
gesamten Kos-
ten!

Friesacher Burgfestspiele
Tiger und Bär lebten zufrieden in ihrem Häus-
chen am Fluss bis eines Tages eine Holzkiste ans 
Ufer gespült wurde. Außen stand "Panama" 
drauf – innen du�ete sie herrlich nach Bananen.
Schnell waren sich die Freunde einig – da muss-
ten sie hin – und los ging´s, doch wie kamen sie 
nach Panama?
Die Kinder der 1. und 2. 
Klasse besuchten am 1. 
Juli die Vorstellung „Oh 
wie schön ist Panama“ 
im Stadtsaal Friesach.
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Projekte Ak�vitätenund im Herbst 2025 

Wandertag 

Bei herrlichem Herbst-
we�er fanden in den 
ersten Schulwochen die 
Wandertage sta�.
 

Präsenta�on Monatslieder
Jede Klassenlehrerin lernt mit den Kindern ihrer 
Klasse ein Lied pro Monat – das sogenannte 
MONATSLIED. Ende September war es so weit! 
Die Kinder dur�en sich ihre September-
Monatslieder gegensei�g vorsingen. Dies för-
dert nicht nur die Freude am gemeinsamen Sin-
gen und das musikalische Können, sondern es 
werden auch Selbstvertrauen und Gemeinscha� 
gestärkt.

Freiwillige Radfahrprüfung
Am 8. Oktober 2025 haben 
alle SchülerInnen der 4. 
K lasse  d ie  prak�sche 
Radfahrprüfung bei Frau 
Inspektorin Claudia Wei-
ßenbacher bestanden.

Kartoffelernte
Die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Klas-
se wurden von Dröscher-Gruber Michael zur 
Kartoffelernte eingeladen. Mit einer Maschine 
(Roder), welche die reifen Früchte aus dem 
Boden von Feldern holt, wurden die Erdäpfel 
geerntet. Die Aufgabe der Kinder war es, diese 
vom Feld aufzuklauben. Als Belohnung gab es 
einen selbstgemachten Apfelsa� sowie frische 
Kartoffeln mit Salz und Bu�er. 

Bildungsfahrt nach Graz  

Die 4. Klasse erlebte zwei spannende Tage in und 
rund um Graz. Sie besuchten das Gestüt Piber, 
Schloss Eggenberg und erkundeten bei einer 
Altstad�ührung die Grazer Innenstadt. Beson-
ders lus�g war das Abendprogramm in der Jump 
Area in Kalsdorf.
Am zweiten Tag standen der Schlossberg, das 
Landeszeughaus, das Kindermuseum Frida & 
Fred und die beeindruckende Lurgro�e auf dem 
Programm. Eine abwechslungsreiche Reise mit 
vielen schönen Eindrücken und spannenden 
Erlebnissen!

        

Liebe Gemeindebevölkerung!

Im Oktober legten die Schüler der 4. Klasse ihre 
Radfahrprüfung 
ab. Der Eltern-
verein gratulier-
te recht herzlich 
und wünschte 
allen gute und 
sichere Fahrt!

Im November dur�en wir die Verkös�gung bei 
der Gesundheitsmesse in der Kreischberghalle 
übernehmen. Mit verschiedenen Suppen und 
Kuchen war es uns möglich unser Budget zu 

Gunsten der Kinder 
aufzubessern.
I m  D e z e m b e r 
besuchte der Niko-
laus die Volksschul-
kinder mit einer klei-
nen Überraschung.

Im Anschluss an die Weihnachtsfeier gab es 
durch die Unterstützung aller Eltern ein tolles 
Buffet.

Im März fand der Kinderfa-
sching in der Kreischberghal-
le sta�. Es war wie immer 
eine lus�ge Veranstaltung 
für Groß und Klein.

Nach langer Coronapause 
waren am Faschingsdienstag 
die Kinder als Faschingren-
ner unterwegs und belebten 
den Ort mit etwas Faschingss�mmung.

Im Juni fuhren die Kinder zum Alpakahof nach St. 
Georgen ob Judenburg und ha�en eine Menge 
Spaß.

In der letzten Schulwoche gab es für die Kinder 
ein Eis vom Elternverein, sowie ein Abschiedsge-
schenk für die Kinder der 4. Klasse.

Wie bereits im vergangenen Jahr hat der Eltern-
verein den Eisstand beim Lorenzimarkt über-
nommen und die Besucher mit leckeren Krea�o-
nen verwöhnt.

Ein herzliches Dankeschön an die gesamte 
Bevölkerung, für die Unterstützung des Eltern-
vereins! Ein ganz besonderer Dank geht an alle 
Eltern die bei den verschiedensten Veranstaltun-
gen mitgeholfen haben und dadurch vieles für 
die Kinder möglich gemacht haben.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2026 und würden uns 
freuen, viele von euch bei unseren kommenden 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
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Der Bienenzuchtverein St. Georgen am 

Kreischberg blickt wieder auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück.
Ein jährlicher Fixpunkt im Frühjahr ist die Über-
prüfung der Gesundheit unserer Völker, indem 
wir Fu�erkranzproben eines jeden Volkes an die 
Landesuntersuchungsstelle entsenden.

Das  B ienenjahr 
war in unserer Regi-
on wieder sehr gut 
und wir wurden 
v o n  g r ö ß e r e n 
U nwe �e r n  ve r-
schont.

Der Lorenzimarkt war wieder die Gelegenheit 
unsere Produkte zu präsen�eren. 
Um den ganz Jungen die Imkerei näher zu brin-
gen, gab es heuer einen Tag der Bienen, organi-
siert durch unsere Kollegin Patrizia Weilharter.
Ein Ausflug zum Bienenfest nach Hermagor 
bildet den Saisonabschluss und war sehr infor-
ma�v und lus�g.

Der BZV Ortsgruppe 
St. Georgen besteht 
seit vielen Jahrzehn-
t e n  i n  u n s e r e r 
Gemeinde. Aktuell 
umfasst der Verein 
Mitglieder aus den 
Ortsteilen St. Geor-
gen, 
St.  Ruprecht und 
Falkendorf.

Wir sehen es als unsere Aufgabe, die Bienen-
zucht in unserer Gemeinde zu forcieren, junge 
Imkerinnen und Imker zu mo�vieren mit Bienen 
zu arbeiten sowie die Unterstützung von Neu-
einsteigern.

Der Vorstand des BZV- St. Georgen setzt sich wie 
folgt zusammen:
Obmann Hannes Pirkner
Obm. Stv. Patrizia Weilharter
Schri�führer Andreas Seidl
Schri�f. Stv. Robin Weilharter
Kassier  Claudia Liedl
Kassier Stv. Helmut Liedl

Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unter-
stützung der Gemeinde bedanken und interes-
sierte gerne einladen mit uns Kontakt aufzuneh-
men. Dies gilt auch für bereits ak�ve ImkerInnen 
in unserer Gemeinde die noch bei keinem Bie-
nenzuchtverein Mit-
glied sind. In Zeiten 
der Bienenkrankhei-
ten, ist es unbedingt 
er forder l i ch ,  s ich 
untereinander gut 
a b z u s � m m e n  u m 
Maßnahmen wirksam 
zu setzen.

Kontakt:
H a n n e s  P i r k n e r     
0677/63497063
Andreas Seidl        0664/4602766 

Frohe Weihnachten, 

besinnliche Feiertage und 

alles Gute 

für das neue Jahr 2026 

wünscht euer Clean Cut-

Team 

Angelika,  Melissa, Lisa 

Danke für euer Kommen und 

Vertrauen. 

Werte Gemeindebevölkerung!

Ein kleiner Einblick in die Ausrückungen des MV 
St. Georgen:

09.11.2024: Konzertwertung des Blasmusikbe-
zirkes Murau in der Mehrzweckhalle Niederwölz 
– der MV St Georgen trat in Stufe C an – folgende 
Stücke wurden zum Besten gegeben: Choral 
„Gra�am Agere“, Pflichtstück „The Last Flight“, 
Selbstwahlstück „Ross Roy“ – Ergebnis: ausge-
zeichnete 90,11 Punkte!

04.01.2025 tradi�onelles Eisschießen Musikver-
ein gegen Freiwillige Feuerwehr auf der Spreit-
zer Eisbahn.

15.02.2025 Jahreshauptversammlung des MV 
St. Georgen in der Kreischberghalle.

10.04.2025 Verleihung des 
11. Steirischen Panther und 
der 10. Robert Stolz Medail-
le in der Aula der alten Uni-
versität in Graz.

26.04.2025 Frühjahrskon-
zert – Unter der Leitung von 
Kapellmeister Harald Spreit-
zer wurde dem Publikum ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das von 
tradi�onellen Marsch- und Polkaklängen bis hin 
zur modernen Filmmusik reichte.
Obmann Klaus Hösele nahm diesen feierlichen 

R a h m e n 
zum Anlass, 
Ehrenkapell-
m e i s t e r 
Johann Höse-
le, aufgrund 
seiner Ver-
dienste um 
den Musik-
verein, zum 

Ehrenmitglied zu ernennen. Das Publikum wür-
digte dies mit nicht enden wollendem Applaus 
und Standing Ova�ons!

01.05.2025  t radi�onel ler  Weckruf  Fel-
dern/Muranger
Wir danken allen Haushalten für die herzliche 
Aufnahme, die erstklassige Verpflegung sowie 
die großzügigen Geldspenden. Den Familien 
Horn und Schaffer „Vergelt´s Go�“ für das 
Frühstück sowie der Muranger Siedlung: „Es war 
ein toller Abschluss unseres Weckrufs!“

1 2 . 0 7 . 2 0 2 5 
Teilnahme am 
Murauer Bier-
stad�est

02.+03.08.2025 Waldfest auf der Tra�e mit 
Old�mer Classic – am Sonntag agierte die „Musi 
Jugend“ als Vorband der Kreischberg Musikan-
ten und sorgte für ausgelassene S�mmung!

09.08.2025 Maibaumumschneiden und Lorenzi-
markt

30.+31.08.2025 
Konzertreise zum 
Böhmischen Kirtag 
in Aspang als Fan-
g e m e i n d e  d e r 
Kreischberg Musi-
kanten

20.09.2025 Musikwandertag zur Neuwirt Hü�e 
–  a n s c h l i e ß e n d 
gemütliches Beisam-
mensein und Wald-
fest Nachfeier bei der 
„Potz´n Hü�e“

Mit musikalischen Grüßen der MV St. Georgen 
ob Murau

Elke Lindschinger (Schri�führerin)

Quelle freepik.com
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Bei unserer jährlichen  Jahreshauptversammlung
konnte der Musikverein im Beisein von einigen 
Ehrengästen einen sehr posi�ven Bericht darlegen. 
Langjährige Mitglieder wurden in diesem Zuge aus-
gezeichnet:

Johannes Oberreiter (15 Jahre), Fabian Pirkner (5 
Jahre Obmann), Nina Trausnitzer (10 Jahre), Stefan 
Kollau (15 Jahre), Michael Moser jun. (30 Jahre) und 
Daniel Schellenberg (25 Jahre). 

Unser alljährliches  fand am 22. März Wunschkonzert
2025 in der vollgefüllten Kreischberghalle sta�. Mit einem abwechslungsreichen Repertoire 

haben wir die vielen Besucher begeistern können. Wir freuen uns auf 
das nächste Wunschkonzert am 28. März 2026. 

Der Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf erreichte bei der Marschmu-
sikwertung am 31. Mai 2025 in der Stufe C eine Gesamtpunkteanzahl 
von 90,18 Punkte. Wir danken ganz besonders für die professionelle Vor-
bereitungsarbeit unserem Stabführer Reinhard Kargl und unserem 
Kapellmeister Johannes Oberreiter. Wir freuen uns riesig über diese aus-
gezeichnete Leistung. 

Am 17. Mai 2025 stellten sich einige Musikschüler der prak�schen Prü-
fung zum  Wir gratulieren allen recht herzlich zu Leistungsabzeichen.

ihren hervorragenden Leistungen und freuen uns sehr, wenn ihr 
unserem Musikverein beitretet. 

Chris�na Schwaiger (Bronze), Annabell 
Pirkner (Bronze), Elias Edlinger (Silber), 
Valen�n Kollau (Junior) und Hannah Weil-
harter (Junior) - beide nicht im Bild. 

Am veranstaltet 6. und 7. Dezember 2025 
unser Musikverein wieder den tradi�o-
nellen  im Holz- „St. Ruprechter Advent“
museum.

Wir freuen uns auf viele Besucher, die sich mit uns musikalisch, kulinarisch und mit außerge-
wöhnlicher Handwerkskunst in Advents�mmung bringen.
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Musikverein St. Ruprecht -Falkendorf

Für die Kreischberg Musikanten war das Jahr 2025 wieder ein sehr Ereignisreiches.

Nach einer 2 mona�gen Probenvorbereitung haben wir Ende Februar zu unserem Frühjahrskonzert in 
die Kreischberghalle eingeladen.

Das Konzert war musikalisch und besuchstechnisch ein riesiger Erfolg. Nach einer Fernsehaufnahme 
beim Kreischbergwirt für eine Sendung in ORF III, ging es weiter mit den Probenarbeiten für die Auf-
nahme im Tonstudio. An einem Wochenende (Ende März) haben wir in Pinkafeld bei Thomas 
Hofstä�er 6 Musik�tel aufgenommen. Das Resultat wurde Anfang Mai unter dem Titel "IM KLANG 
VEREINT" online geschalten. Zu hören gibt es unsere Musik auf den bekanntesten Onlinepla�ormen 
wie Spo�fy, Instagram......usw.

Die Sommersaison war geprägt von zahlreichen Au�ri�en und Konzerten in unserer Gemeinde und 
weit darüber hinaus. Wir haben wieder bei kirchlichen Anlässen, Festen, Fes�val und Firmenfeiern 
mitgewirkt.

Der Au�ri� beim Aufsteirern am Grazer Hauptplatz mit ca. 6000 Zuhörern war auch heuer wieder 
eine Möglichkeit, unsere Musik und Werbung für unsere Heimat in die Landeshauptstadt zu bringen. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Au�ri� beim Böhmischen Kirtag in Aspang. Dieser war verbunden 
mit einem Ausflug des MV-St. Georgen am Kreischberg. 

Großer Dank gilt der Musikerin und den Musikern der Kreischberg Musikanten für den enormen Ein-
satz neben den Tä�gkeiten beim Musikverein.
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Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche 
Adventzeit
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prozession in St. Georgen sowie die Teilnahme 
an der Heiligen Messe mit Kräuterweihe am gro-
ßen Frauentag am Tra�enbauer Kogel.

Damit Sie, liebe Leser:innen, uns nach dieser 
Jahresrückschau nicht eine gewisse Trägheit 
unterstellen können, wollen wir auch unsere 
sportlichen Betä�gungen nicht unberücksich�gt 
l a s s e n .  S o  h a b e n  w i r  a n  d e n  K e g e l -
Dorfmeisterscha�en sowohl in St. Ruprecht als 
auch in St. Georgen teilgenommen, Eis geschos-
sen bei den Bezirksmeisterscha�en in Stadl an 
der Mur und gegen den ÖKB St. Ruprecht auf der 
Spreitzer-Eisbahn. Auch an den Bezirksmeister-
scha�en im Kleinkaliberschießen in Krakau-
scha�en sowie im Scharfschießen auf der 
Schmelz haben wir wieder erfolgreich teilge-
nommen. Außerdem waren wir sportlich unter-
wegs beim Bezirkswandertag in  St. Veit in der 
Gegend.

KAMERADSCHAFTSBUND KAMERADSCHAFTSBUND

Und: wir haben uns nicht nur zu Veranstaltungen 
einladen lassen, sondern auch selbst wieder 
einige organisiert und durchgeführt. So hat im 
Mai das Bezirkskegeln des ÖKB in St. Lorenzen 
bei der Kreischberghalle sta�gefunden. Bei 
einem Teilnehmerfeld von 25 Mannscha�en 
konnten unsere Mannscha�en den 3. und den 8. 
Rang belegen. Wir ha�en an dem Tag sehr viel 
Spaß und haben auch sehr posi�ve Rückmeldun-
gen von den teilnehmenden Mannscha�en 
bekommen. Auch an der Aufrechterhaltung der 
Tradi�on des Lorenzimarktes haben wir uns 
beteiligt. Unser Schießstand war dort gut 
besucht und hat uns ebenfalls einen lus�gen und 
abwechslungsreichen Tag beschert.

Unser ganz persönliches Glanzlicht war aber 
bes�mmt das Kameradenkegeln bei der Reiter 
Hü�e. In mehreren internen We�kämpfen 

konnten sich die Teilnehmer und Mitarbeiter von 
diversen Veranstaltungen und Ausrückungen 
untereinander messen. An diesem Tag stand der 
Spaß im Vordergrund und so freuen wir uns trotz 
der harten sportlichen Kämpfe schon wieder auf 
viele gemeinsame Unternehmungen.

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Gesundheit und Lebensfreude im 
Jahr 2026.

Der ÖKB St. Georgen
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Die Ortsstelle St. Georgen des ÖKB freut sich, auf 
ein bewegtes Jahr 2025 zurückblicken zu kön-
nen, in dem wieder fast 50 kameradscha�liche 
Ausrückungen sta�anden. Diese Ausrückungen 
waren dabei ganz unterschiedlicher Art und 
reichten von lus�gen und freudigen Anlässen 
über tradi�onelle Veranstaltungen bis hin zum 
Erweisen der letzten Ehre.

So dur�en wir den Kameraden Adolf Palli und 
Willi Tschina zum 85., Werner Palli und em. Pfar-
rer Johann Fussi zum 80., unserer Fahnenpa�n 
Inge Lindner sowie O�o Schwarz und Fritz Seidl 
vlg. Hauserbauer zum 75. und auch Fritz 
Sumann, Vinzenz Maier, Wolfgang Murer, Erwin 
Weilharter und Norbert Moder zum 70. 
Geburtstag gratulieren. 

Die Kameraden Werner Palli und Fritz Sumann 
konnten wir in diesem Jahr leider zum letzten 
Mal zu einem runden Geburtstag besuchen, weil 
wir uns von den beiden, ebenso wie von Kame-
rad Daniel Fresenberger, im Lauf des Jahres ver-
abschieden mussten. Durch die Teilnahme an 
den Beerdigungen der Genannten konnten wir 
deren Familien unser Beileid bekunden und 
unseren Kameraden die letzte Ehre erweisen. 
Den anderen Geburtstagsjubilaren des vergan-
genen Vereinsjahres wünschen wir noch viele 
gesunde und zufriedene Lebensjahre.

Zu den Höhepunkten unter unseren Ausrückun-
gen zählten neben unserer eigenen Jahres-
hauptversammlung das Weihnachtsspiel der 
Musikvolksschule, die Teilnahme unserer Fah-
nenabordnung an der Wallfahrt des Seelsorge-
raumes und an der Heiligen Messe mit Bischof 
Wilhelm Krautwaschl und die Fronleichnams-

Kameradscha�sbund St. Georgen Kameradscha�sbund St. Georgen

W
IN

TE
R

 2
0

2
5

/2
6

W
IN

TER
 2

0
2

5
/2

6



18

prozession in St. Georgen sowie die Teilnahme 
an der Heiligen Messe mit Kräuterweihe am gro-
ßen Frauentag am Tra�enbauer Kogel.

Damit Sie, liebe Leser:innen, uns nach dieser 
Jahresrückschau nicht eine gewisse Trägheit 
unterstellen können, wollen wir auch unsere 
sportlichen Betä�gungen nicht unberücksich�gt 
l a s s e n .  S o  h a b e n  w i r  a n  d e n  K e g e l -
Dorfmeisterscha�en sowohl in St. Ruprecht als 
auch in St. Georgen teilgenommen, Eis geschos-
sen bei den Bezirksmeisterscha�en in Stadl an 
der Mur und gegen den ÖKB St. Ruprecht auf der 
Spreitzer-Eisbahn. Auch an den Bezirksmeister-
scha�en im Kleinkaliberschießen in Krakau-
scha�en sowie im Scharfschießen auf der 
Schmelz haben wir wieder erfolgreich teilge-
nommen. Außerdem waren wir sportlich unter-
wegs beim Bezirkswandertag in  St. Veit in der 
Gegend.

KAMERADSCHAFTSBUND KAMERADSCHAFTSBUND

Und: wir haben uns nicht nur zu Veranstaltungen 
einladen lassen, sondern auch selbst wieder 
einige organisiert und durchgeführt. So hat im 
Mai das Bezirkskegeln des ÖKB in St. Lorenzen 
bei der Kreischberghalle sta�gefunden. Bei 
einem Teilnehmerfeld von 25 Mannscha�en 
konnten unsere Mannscha�en den 3. und den 8. 
Rang belegen. Wir ha�en an dem Tag sehr viel 
Spaß und haben auch sehr posi�ve Rückmeldun-
gen von den teilnehmenden Mannscha�en 
bekommen. Auch an der Aufrechterhaltung der 
Tradi�on des Lorenzimarktes haben wir uns 
beteiligt. Unser Schießstand war dort gut 
besucht und hat uns ebenfalls einen lus�gen und 
abwechslungsreichen Tag beschert.

Unser ganz persönliches Glanzlicht war aber 
bes�mmt das Kameradenkegeln bei der Reiter 
Hü�e. In mehreren internen We�kämpfen 

konnten sich die Teilnehmer und Mitarbeiter von 
diversen Veranstaltungen und Ausrückungen 
untereinander messen. An diesem Tag stand der 
Spaß im Vordergrund und so freuen wir uns trotz 
der harten sportlichen Kämpfe schon wieder auf 
viele gemeinsame Unternehmungen.

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Gesundheit und Lebensfreude im 
Jahr 2026.

Der ÖKB St. Georgen

19

213
255
255

Seiten NR
Überschr.

Die Ortsstelle St. Georgen des ÖKB freut sich, auf 
ein bewegtes Jahr 2025 zurückblicken zu kön-
nen, in dem wieder fast 50 kameradscha�liche 
Ausrückungen sta�anden. Diese Ausrückungen 
waren dabei ganz unterschiedlicher Art und 
reichten von lus�gen und freudigen Anlässen 
über tradi�onelle Veranstaltungen bis hin zum 
Erweisen der letzten Ehre.

So dur�en wir den Kameraden Adolf Palli und 
Willi Tschina zum 85., Werner Palli und em. Pfar-
rer Johann Fussi zum 80., unserer Fahnenpa�n 
Inge Lindner sowie O�o Schwarz und Fritz Seidl 
vlg. Hauserbauer zum 75. und auch Fritz 
Sumann, Vinzenz Maier, Wolfgang Murer, Erwin 
Weilharter und Norbert Moder zum 70. 
Geburtstag gratulieren. 

Die Kameraden Werner Palli und Fritz Sumann 
konnten wir in diesem Jahr leider zum letzten 
Mal zu einem runden Geburtstag besuchen, weil 
wir uns von den beiden, ebenso wie von Kame-
rad Daniel Fresenberger, im Lauf des Jahres ver-
abschieden mussten. Durch die Teilnahme an 
den Beerdigungen der Genannten konnten wir 
deren Familien unser Beileid bekunden und 
unseren Kameraden die letzte Ehre erweisen. 
Den anderen Geburtstagsjubilaren des vergan-
genen Vereinsjahres wünschen wir noch viele 
gesunde und zufriedene Lebensjahre.

Zu den Höhepunkten unter unseren Ausrückun-
gen zählten neben unserer eigenen Jahres-
hauptversammlung das Weihnachtsspiel der 
Musikvolksschule, die Teilnahme unserer Fah-
nenabordnung an der Wallfahrt des Seelsorge-
raumes und an der Heiligen Messe mit Bischof 
Wilhelm Krautwaschl und die Fronleichnams-

Kameradscha�sbund St. Georgen Kameradscha�sbund St. Georgen

W
IN

TE
R

 2
0

2
5

/2
6

W
IN

TER
 2

0
2

5
/2

6



20

ALLGEMEINES

21

213
255
255

Seiten NR
Überschr.

 

Kameradscha�sbund St. Ruprecht-Falkendorf

KAMERADSCHAFTSBUND

Besonders erwähnen möchte ich in diesem Jahr 
die Heldenehrung zum Gedenken der Vermiss-
ten, Gefallenen, und verstorbenen Kameraden 
mit Pfarrer Thomas Mörtel und dem Musikver-
ein St. Ruprecht/Falkendorf sowie anschließen-
der Jahreshauptversammlung im GH-Anthofer 
mit Ehrungen und Neuwahlen am 3.11.2024.

Die Anzahl der Kameraden und Mitglieder ist in 
diesem Jahr gleichgeblieben.
Bei der JHV war auch Bezirksvertreter Anton 
Feiel sowie Pressereferen�n Anita Galler anwe-
send.
Der Vorstand wurde wieder gewählt, bis auf 
Schri�führerin Chris�na Schwaiger, die zurück-
getreten ist. Herzlichen Dank für deine Mitar-
beit. Ansta� ihr sind Gabriela Taferner sowie 
Schri�führerin- Stellvertreterin Irmgard Stock 
nachgerückt.
Ehrungen gab es für 60 Jahre Mitgliedscha� - 
O�o Edlinger und Leo Moser, sowie viele 50 
Jahre, 40 Jahre,
25 Jahre und 10 Jahre Mitgliedscha�en.
Es gab auch die Verdienstmedaille in Bronze, 
Silber und Gold sowie Sportauszeichnungen für 
Bezirksmeister in Eisstockschießen, Scharfschie-
ßen und Sportabzeichen für o�malige Teilnah-
me, dafür möchte ich allen nochmals sehr herz-
lich gratulieren. 
Dem Musikverein danke ich recht herzlich für die 
tolle musikalische Umrahmung unserer JHV.
Am 6. Jänner fand das Wanderpokal Eisschießen 
OV - St.Ruprecht/Falkendorf gegen OV - St. Geor-
gen am Kreischberg in St. Lorenzen bei der Eis-
bahn beim Spreitzer sta�.
Im Anschluss fand beim Zechnerhof nach dem 
Essen die Übergabe des neuen Wanderpokals 
sta�, der das 1.mal an den OV-St. Georgen am 

Kreischberg ging und vom OM Werner Taferner 
gemacht und gesponsert wurde.

Zur alljährlichen Gruber Kreuz Messe am 
29.05.2025 mit Herrn Pfarrer Thomas Mörtel 
und dem Musikverein war unser 30-jähriges 
Bestehen der Kapelle, wieder gut besucht. Hier 
möchte ich mich beim Herrn Pfarrer, dem Musik-
verein, der Familie Pistrich Wilhelm und bei allen 
Mithelfern, Käse und Brot Gaben, sowie bei der 
Bevölkerung recht herzlich bedanken.

Wir konnten in diesem  Jahr auch 10 Personen 
zum Geburtstag gratulieren.
Um weitere Unterstützung im OV - bi�et der OM 
Werner Taferner

Sehr geehrte Bevölkerung der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg

Der ÖKB-OV St.Ruprecht / Falkendorf 
wünscht allen ein frohes Fest und ein

 Gutes gesundes neues Jahr 2026
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Die Wehrversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr St. Ruprecht – Falkendorf wurde am 
03.Jänner 2025 beim Gasthof Anthofer abgehal-
ten und HBI Wolfgang Edlinger konnte viele 
Ehrengäste, darunter Bürgermeisterin Cäcilia 
Spreitzer, Vizebürgermeister Werner Au�scher, 
Gemeindekassierin Mar�na Bacher, LFR Helmut 
Vasold und ABI Stefan Bacher sowie einige Ver-
einsobmänner begrüßen.  Am 25.Jänner 2025 
fand der Winterspor�ag der Jugendfeuerwehr 
am Kreischberg sta�. 

Am Wissenstest in Dürnstein am 15.März 2025 
hat unsere Jugend erfolgreich teilgenommen 
und jeder bestand das Abzeichen mit Bravour.

Zu einem PKW- Unfall wurden die Kameradin-
nen/ Kameraden am 16.März 2025 mi�els Sire-
ne alarmiert. Das Binden von ausgelaufenen 
Betriebsmi�eln, reinigen der Unfallstelle und 
Unterstützung bei der Bergung des PKWs zählten 

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht – Falkendorf 

zu den Tä�gkeiten bei diesem technischen Ein-
satz.
Das tradi�onelle Osternest-
suchen wurde wie jedes Jahr 
am Ostermontag durchge-
führt. Die Kameraden ver-
losten am 21.April 2025 
neben einem Schaf und € 
200,- als Hauptpreis auch 
viele weitere schöne Sach-
preise.

Die Jugendlichen der FF St. Ruprecht nahmen 
beim großen steirischen Frühjahrsputz am 
03.Mai 2025 teil und bekamen dazu die Unter-
stützung von der Bevölkerung.

Die Florianifeier fand am 04.Mai 2025 wieder 
gemeinsam mit der FF St. Georgen am Kreisch-
berg sta�. Zahlreiche Florianis marschierten 
g e m e i n s a m  m i t  d e m  M V  S t .  R u p-
recht/Falkendorf vom Rüsthaus in die Pfarrkir-
che St. Ruprecht ob Murau, wo heuer die Messe 
sowie ein Festakt mit Auszeichnungen und 
Ehrungen sta�and.

Zahlreiche Übungen und Schulungen für die 
Sicherheit im eigenen Löschbereich standen 
auch dieses Jahr wieder am Programm. 
Am 7.Juni 2025, nach einer langen Zeit mit regel-
mäßigen Bewerbsübungen fand schließlich der 
Bereichsfeuerwehrjugend - Leistungsbewerb 
gemeinsam mit der Feuerwehrjugend St. Geor-
gen am Kreischberg in St. Peter Freienstein sta�. 
Unsere Jugendlichen bewiesen Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit und somit wurde am Landes-
feuerwehrjugend - Leistungsbewerb in Pöllau 
bei Hartberg am 05.Juli 2025 teilgenommen. 
Dort zeigte die Jugendfeuerwehr eine großar�ge 
Leistung und verdiente sich das Abzeichen in 
Bronze.
Der alljährliche Gstodersonntag fand am 06.Juli 
2025 sta�, im Anschluss daran wurde bei der 
Jogaushü�e bestens für das leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt. Am 08.August 2025 war der ent-
spannte und lus�ge Jugendfeuerwehr-Ausflug in 
die Therme Amade. 
Nach mehreren Jahren gab es wieder einen Feu-
erwehrausflug, am 20.September 2025 begann 
die Reise bei der Firma Gölles, eine Manufaktur 
für edlen Brand und feinen Essig. Am Nachmi�ag 
besuchten die Kameradinnen/ Kameraden Pech-
manns alte Ölmühle und dur�en regionale 
Getränke wie Sturm oder Most probieren. Am 

zweiten Tag stand das steirische Feuerwehrmu-
seum in Groß St. Florian am Programm, dort sam-
melten die Reisenden viele bleibende Eindrücke 
und traten danach den Heimweg an.
Der jährliche Fetzenmarkt fand am 26.Oktober 

2025 sta�. Bei allen Terminen und Festen war 
auch die Feuerwehrjugend zahlreich vertreten 
und mit ihrer Unterstützung konnten sie zum 
Gelingen der Festlichkeiten beitragen.

Die KameradInnen der Freiwilligen Feu-
erwehr St. Ruprecht-Falkendorf wün-
schen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!
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St. Georgen 
Landjugend St.Georgen

Krampuslauf
Am 5. Dezember waren wir wieder mit insge-
samt 5 Gruppen in der Gemeinde unterwegs. Bei 
den Hausbesuchen bereiteten wir den kleinen, 
aber auch großen Dor�ewohnern eine große 
Freude. Danach haben wir den Tag gemeinsam 
ausklingen lassen.

Jahreshauptversammlung
Am 7. Dezember 2024 fand unsere Jahreshaupt-
versammlung sta�. Unsere Neuzugänge Simon 
Pichler, Thomas Gams, Lukas Gruber und David 
Schwarz heißen wir herzlich willkommen! 

Skitag
Am 25. Jänner machten wir einen Skitag auf 
unserem Hausberg. Mit dem ein oder anderem 
Getränk ging es die Pisten runter. 

Weihnachtsfeier
Die Weihnachts-
feier dieses Jahr 
fand ein bisschen 
verspätet am 1. 
Februar sta�. Mit 
witzigen Spielen 
u n d  d e m  A u s-
tausch der Wich-
telgeschenke ver-
brachten wir den 
Abend.

Snow Eagle – Seifenkistenrennen
Zusammen mit der LJ Einach und LJ St. Ruprecht-
Falkendorf konnten wir am 29. März 2025, das 
Seifenkistenrennen durchführen. Im Bierwagen 
waren einige Landjugend Mitglieder tä�g. Trotz 

des schlechten We�ers war es eine gelun-
gene Veranstaltung.

Osterfeuer
Das alljährliche Osterfeuer fand wieder am 
19. April 2025 am Sportplatz St. Lorenzen 
sta�. Die ganzen Vorbereitungen waren 
schon Wochen davor voll im Gange, wo alle 
Mitglieder tat- krä�ig mitgeholfen haben. 
Deswegen konnten wir das Feuer erfolg-
reich am Samstag entzünden und es wurde 
noch bis spät in die Nacht gefeiert.

Pfings�urnier
Beim Pfings�urnier am 9. Juni haben einige 
LJ Mitglieder mitgespielt. Wir erreichten 
mit einem Fußballteam den 2. Rang!

Fronleichnam
Dieses Jahr fand am 19. Juni die Fronleich-
namsprozession in St. Georgen sta�. Einige 
Mitglieder machten es sich zur Aufgabe die 
Fronleichnams Krone wieder zu schmü-
cken. 

Lorenzi Markt
Am 9. August fand zum zweiten Mal in Folge 
der Lorenzi Markt sta�. Auch dieses Jahr 
standen einige LJ Mitglieder früh auf, um 
das Spanferkel zu grillen. Beim Ausschank 
war auch lange Betrieb, dort gab es frisch 
gezap�es Bier und leckere Bauernkrapfen.
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TOURISMUS

Goldener Wander-)Herbst in der Region Murau

Wenn sich ab Mi�e September die Wälder rund 

um St. Georgen am Kreischberg in ein leuchten-

des Farbenspiel aus Rot, Gelb und Orange ver-

wandeln, beginnt für viele die schönste Zeit des 

Jahres. Die Erlebnisregion Murau zeigt sich im 

Herbst von ihrer eindrucksvollsten Seite.
Ein dichtes Netz an Wander- und Spazierwegen 

macht es leicht, die Natur vor der Haustüre zu 

genießen. Von gemütlichen Familienwegen ent-

lang der Mur bis hin zu anspruchsvolleren Tou-

ren in die umliegenden Berge ist für jeden Gast 

und Einheimischen etwas dabei. Wer es lieber 

gemütlich oder familiär mag, findet auf den 

Themen- und Erlebniswegen spannende 

Abwechslung. 
So verbindet die Tourismusregion Murau - zu der 

neben St. Georgen am Kreischberg weitere 12 

Gemeinden gehö-

ren - Gäste und 

Einheimische glei-

c h e r m a ß e n . 

N a t u r e r l e b n i s , 

B e we g u n g  u n d 

k u l i n a r i s c h e n 

Genuss laden zu 

e i n e m  u n v e r-

gleichlichen Herbstangebot ein, ideal um die 

waldreichste Gegend Österreichs in vollen Zügen 

zu erleben.
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St. Georgen 
Landjugend St.Georgen

  
Volleyballturnier
Dieses Jahr fand wieder unser Volleyballturnier 
sta�. Am 15. August um 8:30 Uhr trafen sich alle 
zehn Teams am Sportplatz St. Lorenzen. Auch 
unsere LJ-Hü�e war im Betrieb, mit Getränken 
und etwas Kleinem zum Essen. Es war ein sehr 
langes und knappes Turnier. Wir gratulieren den 
Gewinnern und bedanken uns bei allen die dabei 
waren.
Erntedank

Am 28. September war das alljährliche Ernte-
dankfest. Einen Tag davor haben die LJ Mitglie-
der wieder die Erntekrone gebunden. Nach dem 
Go�esdienst bereiteten wir die Agape für die 
Dor�ewohner.
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St. Ruprecht / Falkendorf
Landjugend St.Ruprecht - Falkendorf

Auch dieses Jahr brachte uns der Mai nicht nur die Freuden des Frühlings näher, sondern erinner-
te  uns ,  wie  jedes  Jahr  aufs  Neue daran,  wie  großar�g unsere  Mü�er  s ind.
Daher hat die Landjugend St. Ruprecht auch heuer nach der heiligen Messe am Sonntag die 
Mü�er zum Mu�ertag mit Kuchen und Torten überrascht. Diese konnten direkt vor Ort genossen 
werden, und zugleich bot sich die Gelegenheit, sich mit anderen zu unterhalten oder das eine 

oder andere Stück mit nach Hause zu nehmen.
Es hat uns gefreut, dass ihr mit uns eure wertvolle 
Zeit verbracht habt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Frauen, Mü�er und Großmü�er, die immer 
für uns da sind.

Im Juni wartete jedoch schon die nächste Veran-
staltung auf uns. Der Sommer bringt uns nicht nur 
den Du� von frisch gemähtem Heu, sondern auch 
den längsten Tag des Jahres. Dazu gehört auch 
das tradi�onelle Sonnwendfeuer, das wir heuer 
wieder veranstalten dur�en.

Am 21. Juni wurde am späteren Abend beim God-
lerbauer gemeinsam mit der Bevölkerung das Sonn-
wendfeuer entzündet. Neben der Wärme des Feu-
ers konnten bei kühlen Getränken gemütliche 
Gespräche geführt werden. Schön, dass ihr auch 
heuer wieder den Weg zu uns gefunden habt!

Obwohl im Sommer keine Veranstaltungen von 
unserer Landjugend organisiert wurden, waren wir 
alles andere als untä�g. Die Mitglieder nutzten die 
veranstaltungsfreie Zeit, um sich fachlich weiterzu-
bilden, an Turnieren teilzunehmen, bei verschiede-
nen externen Events Erfahrungen zu sammeln und 
natürlich, um neue Kontakte zu knüpfen.
So nahmen wir beispielsweise am Pfings�urnier, 
am Volleyballturnier sowie am Agraraugust teil.

Die Landjugend bedankt sich bei allen Mitgliedern, Unterstützern, Partnern und der Bevölkerung. 
Wir würden uns freuen, euch bei unseren nächsten Veranstaltungen - Erntedank am 26.10., Kram-
puslaufen am 05.12., und Glühweinstandl/Bauernsilvester am 30.12. – wiederzusehen.

HOLZMUSEUM

Das Holzmuseum

  

Das Holzmuseum, ein besonderer Ort, mit mehr als 10.000 m² im Innen- und Außenbereich zeigt 
alles über den faszinierenden Rohstoff Holz. Dass ein Museum alles andere als „fad“ sein muss, 
wird einem in dieser echten HOLZ-ERLEBNIS-WELT bewusst! 
Vorschau Sonderausstellungen 2026

· Die „Holzknobelei“ ist der spielerische Zugang zur Welt der Holzverbindungen, die 
handwerkliches Geschick als auch technisches Verständnis erfordern. Welche 
Verbindungen gibt es, die nur aus dem Werkstoff Holz bestehen? Die verschiedensten 
Holzarten mit ihren Eigenscha�en zu entdecken lässt so manchen staunen, wie vielfäl�g 
Holz sein kann. Natürlich darf Spiel und Spaß nicht fehlen beim Lösen der kniffligen 
Holzverbindungen.

· Im HolzBauHaus wird ein weiteres Jahr die Ausstellung „DENK mal WALD-WILD-JAGD" 
gezeigt. Mit dem Thema „Natur verpflichtet" - dem Mo�o der Landesjägerscha�- zeigen 
wir in dieser Ausstellungnicht nur alles über die Jagd, die Wild�ere und deren 
Lebensräume, sondern auch den ökologischen Umgang im Einklang mit der Natur.

2026 öffnen wir am 1. Mai wieder unser Museum! 

Öffnungszeiten:         täglich von 1. Mai bis 31. Oktober
Mai, Juni, September, Oktober: 10.00 – 16.00 Uhr
Juli und August:   10.00 – 17.00 Uhr

Informa�on: Tel. Nr. 03534/2202, E-Mail: office@holzmuseum.at

www.holzmuseum.at

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spielplatz im Besitz des Holzmuseums befindet. 
Während der Winterpause (1.11.2025 bis 31.4.2026) wird er nicht gewartet, daher kann keine 
Ha�ung übernommen werden! Dasselbe gilt auch für das Arboretum (Baumgarten)

Das Team des Holzmuseums wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2026
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natürlich, um neue Kontakte zu knüpfen.
So nahmen wir beispielsweise am Pfings�urnier, 
am Volleyballturnier sowie am Agraraugust teil.

Die Landjugend bedankt sich bei allen Mitgliedern, Unterstützern, Partnern und der Bevölkerung. 
Wir würden uns freuen, euch bei unseren nächsten Veranstaltungen - Erntedank am 26.10., Kram-
puslaufen am 05.12., und Glühweinstandl/Bauernsilvester am 30.12. – wiederzusehen.

HOLZMUSEUM

Das Holzmuseum

  

Das Holzmuseum, ein besonderer Ort, mit mehr als 10.000 m² im Innen- und Außenbereich zeigt 
alles über den faszinierenden Rohstoff Holz. Dass ein Museum alles andere als „fad“ sein muss, 
wird einem in dieser echten HOLZ-ERLEBNIS-WELT bewusst! 
Vorschau Sonderausstellungen 2026

· Die „Holzknobelei“ ist der spielerische Zugang zur Welt der Holzverbindungen, die 
handwerkliches Geschick als auch technisches Verständnis erfordern. Welche 
Verbindungen gibt es, die nur aus dem Werkstoff Holz bestehen? Die verschiedensten 
Holzarten mit ihren Eigenscha�en zu entdecken lässt so manchen staunen, wie vielfäl�g 
Holz sein kann. Natürlich darf Spiel und Spaß nicht fehlen beim Lösen der kniffligen 
Holzverbindungen.

· Im HolzBauHaus wird ein weiteres Jahr die Ausstellung „DENK mal WALD-WILD-JAGD" 
gezeigt. Mit dem Thema „Natur verpflichtet" - dem Mo�o der Landesjägerscha�- zeigen 
wir in dieser Ausstellungnicht nur alles über die Jagd, die Wild�ere und deren 
Lebensräume, sondern auch den ökologischen Umgang im Einklang mit der Natur.

2026 öffnen wir am 1. Mai wieder unser Museum! 

Öffnungszeiten:         täglich von 1. Mai bis 31. Oktober
Mai, Juni, September, Oktober: 10.00 – 16.00 Uhr
Juli und August:   10.00 – 17.00 Uhr

Informa�on: Tel. Nr. 03534/2202, E-Mail: office@holzmuseum.at

www.holzmuseum.at

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spielplatz im Besitz des Holzmuseums befindet. 
Während der Winterpause (1.11.2025 bis 31.4.2026) wird er nicht gewartet, daher kann keine 
Ha�ung übernommen werden! Dasselbe gilt auch für das Arboretum (Baumgarten)

Das Team des Holzmuseums wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2026
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VEREINE

Die Kreischindios können auf eine erfolgreiche 
Wintersaison 2024/25 sowie einen trainingsrei-
chen Sommer 2025 zurückblicken. 
Am 10. und 11. Jänner fand erneut der Big Air 
Weltcup am Kreischberg sta� – für unseren 
Verein jedes Mal ein absolutes Saisonhighlight! 
Nach tagelangen Auf- und Abbauarbeiten 
dur�en wir direkt im Anschluss an das spektaku-
läre Event, am 12. Jänner, den FIS Junior Slopes-
tyle für Freeski und Snowboard im Snowpark 
Kreischberg austragen. Dabei zeigten Kinder und 
Jugendliche aus verschiedenen Na�onen ihr 
Können auf höchstem Niveau. 

Da uns die Nachwuchsarbeit besonders am Her-
zen liegt, boten wir diesen Winter Schnupper-
trainings für Snowboard und Freeski an. So konn-
ten wir den Jüngsten unter uns die Begeisterung 
für den Schneesport näherbringen und vielleicht 
schon die Talente von morgen entdecken. 
Mit den Vereinsmeisterscha�en am 05.04.2025 
fand die Wintersaison einen gelungenen 

Abschluss. Danach verabschiedeten wir uns in 
die wohlverdiente Sommerpause. Ein herzliches 
Dankeschön gilt unseren zahlreichen freiwilligen 
Helfern, ohne euren Einsatz und Engagement 
wären diese diversen Veranstaltungen gar nicht 
erst möglich!
Sommerpause bedeutet bei uns allerdings nicht 
S�llstand! Unser Nachwuchs war in den Som-

mermonaten fleißig auf der Waterramp in 
Föderlach sowie im Freibad St. Georgen unter-
wegs, um neue Tricks für die kommende Winter-
saison bereits im Trampolin sowie auf der Water-
ramp zu trainieren.
Für die kommende Wintersaison stehen bereits 
einige Fixtermine fest: Der Vereinsausflug findet 
am 15. und 16. November sta�. Weiters freuen 
wir uns auf den FIS Junior Slopestyle am 10. Jän-
ner, den KidsXCup am 13. März sowie den legen-
dären Kreischer am 21. März. Ein besonderes 
Highlight ist das NASH-Finale, das von 27. bis 29. 
März bei uns sta�inden wird. Außerdem wird es 
2026 erstmalig eine Snowskate EM am Kreisch-
berg geben!

Für die Kreisch - Indios
Selina Mayer
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Snowboardverein Kreisch - Indios
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Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg

Die Ortsgruppe hat wieder etliche Veranstaltungen angeboten.
Bei unseren monatlichen Senioren-Nachmi�agen mit Geburtstagsgratula�onen laden wir unsere 
Mitglieder zu geselligen Stunden ein. Dem Chor sagen wir danke. 
Immer am 1. Mi�woch im Monat findet unser Spiele-Nachmi�ag sta�.
Die Stunden bei Spiel und Spaß werden sehr gerne angenommen, sie fördern und fordern spielerisch 
unsere Konzentra�on, Lernfähigkeit und gute Laune.
Komm und mach mit!!!
Seniorenkegeln findet immer beim Hammerschmied in Ranten sta�. Spannung und Bewegung ist 
garan�ert. Wir trainieren auch für den jährlichen Bezirkskegelwe�bewerb.

U n s e r  Ta g e s a u s fl u g 
führte uns heuer auf den 
Dobratsch und die Villa-
cher Alpenstrasse. Der 
gef ü h r te  B e s u c h  i m 
10.000 m² großen, ehren-
amtlich geführten Alpen-
garten mit ca. 800 ausge-
wiesenen Pflanzen und 
die Ausblicke der ver-
schiedenen Aussichts-
pla�ormen sorgten für 
Staunen.  Nach dem 
gemeinsamen Mi�ages-
s e n  i m  B e r g ga s t h o f 
Rostra�enhü�e lud die 

wunderschöne Gegend zu verschiedenen Wandertouren ein, einige Mitglieder verweilten auf der 
Rostra�e mit gemütlicher Unterhaltung. Wohlbehalten kehrten alle 51 Teilnehmer wieder heim.

Der Besuch mit Führung 
der Straussenfarm Wall-
ner in St. Blasen war ein 
Erlebnis.
Wir wurden über die 
Tiere allgemein, der Ver-
wertung und der Herstel-
lung der Produkte aus-
führlich informiert. Sie 
konnten im Verkaufsla-
den erworben werden.

Die Jause aus eigener 
Produk�on war ausge-
zeichnet und lädt zum 
Wiederkommen ein.
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Die Kreischindios können auf eine erfolgreiche 
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Am 10. und 11. Jänner fand erneut der Big Air 
Weltcup am Kreischberg sta� – für unseren 
Verein jedes Mal ein absolutes Saisonhighlight! 
Nach tagelangen Auf- und Abbauarbeiten 
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zen liegt, boten wir diesen Winter Schnupper-
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ten wir den Jüngsten unter uns die Begeisterung 
für den Schneesport näherbringen und vielleicht 
schon die Talente von morgen entdecken. 
Mit den Vereinsmeisterscha�en am 05.04.2025 
fand die Wintersaison einen gelungenen 

Abschluss. Danach verabschiedeten wir uns in 
die wohlverdiente Sommerpause. Ein herzliches 
Dankeschön gilt unseren zahlreichen freiwilligen 
Helfern, ohne euren Einsatz und Engagement 
wären diese diversen Veranstaltungen gar nicht 
erst möglich!
Sommerpause bedeutet bei uns allerdings nicht 
S�llstand! Unser Nachwuchs war in den Som-

mermonaten fleißig auf der Waterramp in 
Föderlach sowie im Freibad St. Georgen unter-
wegs, um neue Tricks für die kommende Winter-
saison bereits im Trampolin sowie auf der Water-
ramp zu trainieren.
Für die kommende Wintersaison stehen bereits 
einige Fixtermine fest: Der Vereinsausflug findet 
am 15. und 16. November sta�. Weiters freuen 
wir uns auf den FIS Junior Slopestyle am 10. Jän-
ner, den KidsXCup am 13. März sowie den legen-
dären Kreischer am 21. März. Ein besonderes 
Highlight ist das NASH-Finale, das von 27. bis 29. 
März bei uns sta�inden wird. Außerdem wird es 
2026 erstmalig eine Snowskate EM am Kreisch-
berg geben!

Für die Kreisch - Indios
Selina Mayer
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Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg

Die Ortsgruppe hat wieder etliche Veranstaltungen angeboten.
Bei unseren monatlichen Senioren-Nachmi�agen mit Geburtstagsgratula�onen laden wir unsere 
Mitglieder zu geselligen Stunden ein. Dem Chor sagen wir danke. 
Immer am 1. Mi�woch im Monat findet unser Spiele-Nachmi�ag sta�.
Die Stunden bei Spiel und Spaß werden sehr gerne angenommen, sie fördern und fordern spielerisch 
unsere Konzentra�on, Lernfähigkeit und gute Laune.
Komm und mach mit!!!
Seniorenkegeln findet immer beim Hammerschmied in Ranten sta�. Spannung und Bewegung ist 
garan�ert. Wir trainieren auch für den jährlichen Bezirkskegelwe�bewerb.

U n s e r  Ta g e s a u s fl u g 
führte uns heuer auf den 
Dobratsch und die Villa-
cher Alpenstrasse. Der 
gef ü h r te  B e s u c h  i m 
10.000 m² großen, ehren-
amtlich geführten Alpen-
garten mit ca. 800 ausge-
wiesenen Pflanzen und 
die Ausblicke der ver-
schiedenen Aussichts-
pla�ormen sorgten für 
Staunen.  Nach dem 
gemeinsamen Mi�ages-
s e n  i m  B e r g ga s t h o f 
Rostra�enhü�e lud die 

wunderschöne Gegend zu verschiedenen Wandertouren ein, einige Mitglieder verweilten auf der 
Rostra�e mit gemütlicher Unterhaltung. Wohlbehalten kehrten alle 51 Teilnehmer wieder heim.

Der Besuch mit Führung 
der Straussenfarm Wall-
ner in St. Blasen war ein 
Erlebnis.
Wir wurden über die 
Tiere allgemein, der Ver-
wertung und der Herstel-
lung der Produkte aus-
führlich informiert. Sie 
konnten im Verkaufsla-
den erworben werden.

Die Jause aus eigener 
Produk�on war ausge-
zeichnet und lädt zum 
Wiederkommen ein.
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USV - Kreischberg

Wir wünschen allen 

und Gemeindebürgern einen 
frohe Weihnachten

ins Jahr 2025

 Das Team vom USV Kreischberg

Gemeindebürgerinnen  

schönen Winter, 

 und einen guten Rutsch  

213
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255

Seiten NR
Überschr.

Quelle: freeimages.com

Nach dem Winter ist vor dem Winter! Unter die-
sem Mo�o wurde in den Sommermonaten auch 
wieder fleißig Kondi�onstraining von unserem 
Kader für den kommenden Rennwinter absol-
viert.
Unser langjähriger Trainer Peter Trippl und Björn 
Kamper von KAMA Praxis (Massage &Training) 
machen dies gemeinsam. Wir danken für euren 
Einsatz für unsere Jugend! 
Die 17. Dorfmeisterscha�en im Kegeln konnten 

heuer wieder am 13. September sta�inden. 12 
Mannscha�en nahmen teil und dieses Jahr 
haben die „Papageien“ wieder zugeschlagen! 
Sie konnten sich knapp vor dem Team der Kame-
raden und dem Team der Passionsspiele an die 
Spitze kegeln. Herzlichen Glückwunsch, danke 
auch an alle Teams für den lus�gen, fairen We�-
kampf. Beim Kegeln waren auch Bgm. Patrick 
Weilharter und Vizebgm. Alexander Feiel anwe-
send und führten im Anschluss gemeinsam mit 
Obmann Chris�an Lercher die Siegerehrung 
durch.

Das Kinderskitraining für Volksschulkinder ist 
wie alle Jahre auch für den kommenden Winter 
wieder geplant. Es wird bestens von Richi´s Ski-
schule Outdoorcenter Kreischberg und der Schi-
schule Kreischberg-Mayer organisiert. Eine 
Informa�on darüber wird noch zeitnah an den 
Schulen verteilt.

Auch in dieser Wintersaison ist wieder einiges 
los! Der USV Kreischberg wird von 19. bis 22. 
Jänner die Fluglotsen-WM durchführen. Ein gro-

ßer Event mit vielen Disziplinen LL, RTL und SB 
und bis zu 700 Teilnehmern. Im Februar wird es 
wieder einen Bezirkscup geben, als Vorschau – 
die Ortsmeisterscha�en werden wieder mit 
dem USV St. Ruprecht-Falkendorf am 7. März 
durchgeführt. 2026 wird wieder gekreischt! Als 
letzter Großevent der Saison findet am 21. März 
wieder der KREISCHER sta� – der längste Riesen-
torlauf der Welt. Es haben wieder zahlreiche, 
mo�vierte Skifahrer die Möglichkeit bei diesem 
bereits legendären Rennen teilzunehmen. Wir 
freuen uns schon wieder darauf diesen Bewerb 
mit unseren vielen Helfern aus allen Vereinen 
der Umgebung durchzuführen.

Ein DANK geht 
zum Schluss 
a n  u n s e r 
g e s a m t e s , 
tol les  Team 
v o m  U S V 
Kreischberg 
für den Ein-
satz im gan-
zen Jahr, aber 

auch an die Murtal Seilbahnen, die Gemeinde St. 
Georgen am Kreischberg, unsere Sponsoren und 
Unterstützer und natürlich den Kreisch Indios für 
die gute Zusammenarbeit. Ohne ein Miteinan-
der geht es nicht!

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Das Team vom USV Kreischberg

VEREINEVEREINE

TMC - Kreischberg

TMC Kreischberg – Auf zwei Rädern durch den Sommer

Für die jungen Biker des TMC Kreischberg war 
es eine Saison, die Bewegung, Freude und 
Teamgeist perfekt vereint hat.

Auch in diesem Jahr war beim TMC Kreischberg 
wieder einiges los! Mit viel Begeisterung konn-
ten unsere jungen Biker ihr Können weiterent-
wickeln. Besonders stolz sind wir auf unsere 
rund 40 Kinder, die Woche für Woche beim Trai-

ning mit vollem Einsatz dabei waren.

Ein echtes Highlight war dabei die Bambini-
Gruppe – hier entdeckten schon Kindergarten-
kinder und Erstklässler spielerisch den Spaß am 

Mountainbiken. Ihre Fortschri�e waren beein-
druckend – am Saisonende meisterten sie 
bereits selbstständig unsere Trails rund um St. 
Georgen! Auch die älteren Gruppen, die Kids 
und Juniors, waren fleißig unterwegs. Mit der 
Kreischberg-Seilbahn ging es regelmäßig nach 
oben, um dort gemeinsam die Höhenlu� zu 

schnuppern und die abwechslungsreichen Stre-
cken zu erkunden.

Fünf Jahre in Folge im Einsatz – und kein biss-
chen langweilig: Der Pumptrack sorgte auch 
heuer wieder für viel Ac�on! Hier konnten die 
Kinder Technik, Balance und Ausdauer trainie-
ren – und das mit sichtbarer Freude!

Ein wich�ger Bestandteil der Vereinsarbeit war 
erneut das Verkehrssicherheitstraining für die 
Schüler der Musikvolksschule. Alle Kinder der 
4. Klasse nutzten das Angebot und absolvierten 
die Prüfung bestens vorbereitet – ein wertvol-
ler Beitrag zur sicheren Teilnahme am Straßen-
verkehr.

Zum Saisonfinale ging's für die TMC-Biker auf 

die Turracher Höhe. Dank der Unterstützung 
der Turracher Seilbahnen wurde daraus ein 
unvergesslicher Tag: Die Kinder zeigten stolz ihr 
Können, die Eltern staunten über die 
Fortschri�e – und alle zusammen genossen 
bestes We�er und jede Menge Spaß auf zwei 
Rädern.

Der TMC Kreischberg kann auf eine tolle Bike-
Saison zurückblicken – und die Lust auf die 
nächste Runde ist schon jetzt groß! Ein herzli-
ches Danke an unsere Trainerinnen, die Woche 
für Woche mit vollem Einsatz und Herzblut 
dabei waren. 

Also -„Ride with us“ -Mitglied werden geht 
j e d e r ze i t  –  a l l e  I n fo s  a u f  w w w.t m c -
kreischberg.at
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Nach dem Winter ist vor dem Winter! Unter die-
sem Mo�o wurde in den Sommermonaten auch 
wieder fleißig Kondi�onstraining von unserem 
Kader für den kommenden Rennwinter absol-
viert.
Unser langjähriger Trainer Peter Trippl und Björn 
Kamper von KAMA Praxis (Massage &Training) 
machen dies gemeinsam. Wir danken für euren 
Einsatz für unsere Jugend! 
Die 17. Dorfmeisterscha�en im Kegeln konnten 

heuer wieder am 13. September sta�inden. 12 
Mannscha�en nahmen teil und dieses Jahr 
haben die „Papageien“ wieder zugeschlagen! 
Sie konnten sich knapp vor dem Team der Kame-
raden und dem Team der Passionsspiele an die 
Spitze kegeln. Herzlichen Glückwunsch, danke 
auch an alle Teams für den lus�gen, fairen We�-
kampf. Beim Kegeln waren auch Bgm. Patrick 
Weilharter und Vizebgm. Alexander Feiel anwe-
send und führten im Anschluss gemeinsam mit 
Obmann Chris�an Lercher die Siegerehrung 
durch.

Das Kinderskitraining für Volksschulkinder ist 
wie alle Jahre auch für den kommenden Winter 
wieder geplant. Es wird bestens von Richi´s Ski-
schule Outdoorcenter Kreischberg und der Schi-
schule Kreischberg-Mayer organisiert. Eine 
Informa�on darüber wird noch zeitnah an den 
Schulen verteilt.

Auch in dieser Wintersaison ist wieder einiges 
los! Der USV Kreischberg wird von 19. bis 22. 
Jänner die Fluglotsen-WM durchführen. Ein gro-

ßer Event mit vielen Disziplinen LL, RTL und SB 
und bis zu 700 Teilnehmern. Im Februar wird es 
wieder einen Bezirkscup geben, als Vorschau – 
die Ortsmeisterscha�en werden wieder mit 
dem USV St. Ruprecht-Falkendorf am 7. März 
durchgeführt. 2026 wird wieder gekreischt! Als 
letzter Großevent der Saison findet am 21. März 
wieder der KREISCHER sta� – der längste Riesen-
torlauf der Welt. Es haben wieder zahlreiche, 
mo�vierte Skifahrer die Möglichkeit bei diesem 
bereits legendären Rennen teilzunehmen. Wir 
freuen uns schon wieder darauf diesen Bewerb 
mit unseren vielen Helfern aus allen Vereinen 
der Umgebung durchzuführen.

Ein DANK geht 
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auch an die Murtal Seilbahnen, die Gemeinde St. 
Georgen am Kreischberg, unsere Sponsoren und 
Unterstützer und natürlich den Kreisch Indios für 
die gute Zusammenarbeit. Ohne ein Miteinan-
der geht es nicht!

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026!
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Für die jungen Biker des TMC Kreischberg war 
es eine Saison, die Bewegung, Freude und 
Teamgeist perfekt vereint hat.

Auch in diesem Jahr war beim TMC Kreischberg 
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ten unsere jungen Biker ihr Können weiterent-
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ning mit vollem Einsatz dabei waren.

Ein echtes Highlight war dabei die Bambini-
Gruppe – hier entdeckten schon Kindergarten-
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druckend – am Saisonende meisterten sie 
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Kreischberg-Seilbahn ging es regelmäßig nach 
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Fünf Jahre in Folge im Einsatz – und kein biss-
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heuer wieder für viel Ac�on! Hier konnten die 
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ren – und das mit sichtbarer Freude!
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Schüler der Musikvolksschule. Alle Kinder der 
4. Klasse nutzten das Angebot und absolvierten 
die Prüfung bestens vorbereitet – ein wertvol-
ler Beitrag zur sicheren Teilnahme am Straßen-
verkehr.
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die Turracher Höhe. Dank der Unterstützung 
der Turracher Seilbahnen wurde daraus ein 
unvergesslicher Tag: Die Kinder zeigten stolz ihr 
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AUSZEICHNUNGEN

Wir wünschen euch allen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr!

Euer Theaterverein St.Georgen am Kreischberg

34
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Theaterverein St. Georgen ob Murau Theaterverein St. Georgen ob Murau

Vorhang auf, Texte 
bereit und Ac�on.  
Auch das Jahr 2025 
war wieder ereignis-
reich für Schauspiel-
l iebende. Im Juni 
dur�en wieder zwei 
glückliche, passionierte VertreterInnen des Vor-
standes unsere KollegInnen in Erl besuchen. Wir 
konnten die Tiroler Gas�reundscha� hautnah 
erleben und konnten mit unseren Gastgebern 
diese schöne Ortscha� erkunden. Der Weg 
führte uns von einem Wasserstollen und Was-
serspeicher bis hin zu einem verborgenen Was-
serfall und einen exklusiven Einblick in die Was-
serkra�werke der Senn Kra�werke GmbH. 
Anschließend wurden wir Zeugen einer erfolg-
reichen und umfangreichen Aufführung der 
Erler Passionsspiele, die uns vor allem sowohl 
durch die musikalische Untermalung als auch 
durch die künstlerische Leistung und Bühnen-
bild begeisterte. Zum Abschluss erfolgte ein 
besinnlicher, aber auch humorvoller Go�es-
dienst im Passionsspielhaus. (Bild 1)

Wir sind bereits alte Hasen im Vereinsschnup-
pern und so dur�en wir auch heuer schon zum 6. 

Mal theaterbegeisterte Kinder und Jugendliche 
zum Erkunden des Vereins einladen. „Hildegard“ 
und „Bartholomäus“ (die Hauptcharakter der 
letztes Jahres) stolperten in ein neues Abenteu-
er: „Der letzte Drache Teil 2“. Es wurde an das 
Theaterstück des letzten Jahres angeknüp� und 
die Kinder konnten lernen, wie es auch o� im 
Theater üblich ist, alten Kulissen und Ideen 
neues Leben einzuhauchen. Die Kinder und 
Jugendlichen konnten ihr Publikum bestens 
unterhalten und versetzten es mit ihren Kostü-
men, ihrem Schauspiel und dem fantasievollen 
Drehbuch in Staunen.

Apropos aus Alt mach Neu – der Theaterverein 
wird im November/Dezember einen Klassiker 
neu aufleben lassen. Ein allseits geliebtes Stück 
– „'s Nullerl“ von Karl Morré wird wieder in der 
Kreischberghalle zu sehen sein. Folgende Termi-
ne könnt ihr euch bereits rot im Kalender vor-
merken:

· Freitag, 21.11. & Samstag, 22.11. 
 je um 19:30 Uhr
· Freitag, 28.11. & Samstag 29.11. 
 je um 19:30 Uhr
· Sonntag, 30.11. um 14:00 Uhr
· Freitag, 05.12 & Samstag, 06.12. 
 um 19:30 Uhr

Zu einer Tradi�on dürfen wir auch bereits einla-
den. Letztes Jahr dur�en wir die Kinderkrippen-
feier mit  selbstgebastelten Requisiten (Wind-
lichter) aussta�en. Am 06.12. wird am Vormi�ag 
wieder in der Kreischberghalle weihnachtlich 
gebastelt. Ein Teil der Werke kann als Erinnerung 
mitgenommen und ein weiterer Teil wird in der 
Kirche bei der Kinderkrippenfeier am Heilig-
abend in Szene gesetzt. 

Auszeichnungen und Abschlüsse

Mag. Dominik Simic, MA
FH Joanneum Kapfenberg Studium:

IT-Recht & Management
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Wir wünschen euch allen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr!
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ME & YOU Hundecoaching – Klarheit, Vertrauen und Miteinander

Mein Name ist Jasmin Mandl und mit meiner Hündin Meiyo begann mein Weg zu ME & YOU Hunde-
coaching. Durch sie habe ich erfahren, dass Standardmethoden wie Leckerli-Training oder reine Kon-
di�onierung schnell an Grenzen stoßen. Deshalb arbeite ich bewusst ohne Fu�erbelohnung – mein 
Schwerpunkt liegt auf Körpersprache, Klarheit und Bindung.

Dank meiner Ausbildung zum körpersprachlich orien�erten, ganzheitlichen Hundecoach und Fortbil-
dungen im Bereich Hundehistorik habe ich ein �efes Verständnis für das Wesen des Hundes entwi-
ckelt. Dabei steht nicht der Hund allein im Fokus, sondern vor allem der Mensch: Denn erst, wenn wir 
Menschen klare, verlässliche Partner werden, können unsere Fellnasen entspannen, Verantwortung 
abgeben und ein sicheres, glückliches Leben führen.

Mein Angebot für dich und deinen Hund

· Einzelcoaching – individuell und intensiv auf eure Situa�on abges�mmt

· Social Walks – gemeinsames Spazierengehen in kleinen Gruppen für mehr Gelassenheit im 
Alltag

· Welpen- und Junghundekurse – von Anfang an eine stabile Basis schaffen

Meine Philosophie

Für mich bedeutet Hundecoaching:

· eine Beziehung auf Vertrauen und Respekt aufzubauen

· klar und verständlich zu kommunizieren

· zu führen, ohne zu dominieren

· zuzuhören, bevor man korrigiert

So entsteht ein harmonisches WIR zwischen Mensch und Hund – weit über klassische Kommandos 
hinaus.

Kontakt & Infos

ME & YOU Hundecoaching – Jasmin Mandl

) +43 664 / 8535880

     Facebook: ME&YOU Hundecoaching

    Sankt Georgen am Kreischberg
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Wolfgang Pichler
Emma Seidl
Johanna Hofer
Katharina Kochgruber
Franz Loitsch
Fresenberger Daniel
Trippl Johann
Solic Erna
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Kindersommer 2025
Auch der heurige Kindersommer war wieder ein voller Erfolg! Viele Kinder nahmen an den abwechs-
lungsreichen Programmen teil – ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden, die dieses Ferienange-
bot ermöglicht haben.

Jubiläumsfeier für unsere Jubilare
Ein schöner Höhepunkt war die gemeinsame 
Feier aller runden und halbrunden Jubilare ab 
dem 70. Lebensjahr – ein Nachmi�ag voller 
Begegnungen, Wertschätzung und Freude.

Spatens�ch für neues Wohnprojekt in St. Georgen am Kreischberg

Mit dem feierlichen Spatens�ch startete der Bau eines neuen Wohnprojekts der Ro�enmanner -
Siedlungsgenossenscha�. Zahlreiche Ehrengäste, Vertreter der Gemeinde sowie Partnerfirmen 
nahmen an der Veranstaltung teil.

Bürgermeister Patrick Weilharter betonte die Bedeutung des Projekts für die Gemeinde:

„Mit diesem Bauvorhaben schaffen wir leistbaren Wohnraum und inves�eren in die Zukun� unserer 
Bürgerinnen und Bürger.“

Die Ro�enmanner Siedlungsge-
nossenscha� errichtet in Zusam-
menarbeit mit der Firma Stvarnik 
Bau moderne und energieeffi-
ziente Wohnungen, die speziell 
auf die Bedürfnisse von Familien 
und jungen Menschen, eigent-
lich für Alle die bei uns in der 
Gemeinde wohnen wollen, abge-
s�mmt sind.  Auch der Ziegelher-
steller Wienerberger ist als Part-
ner beteiligt und sorgt mit hoch-
wer�gen Baustoffen für eine 
nachhal�ge Bauweise.

Durch die enge Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, Bauträger und regionalen Unternehmen ent-
steht ein Projekt, das sowohl ökologisch als auch wirtscha�lich überzeugt. Der Baustart markiert 
einen wich�gen Schri� in Richtung moderner und lebenswerter Wohnqualität in St. Georgen am 
Kreischberg. Die Fer�gstellung ist für Ende 2026 vorgesehen.

Todesfälle – die Gemeinde trauert um:

Der Tod ist die Grenze unseres Lebens. Die Liebe und die Erinnerung bleibt.Der Tod ist die Grenze unseres Lebens. Die Liebe und die Erinnerung bleibt.

Herzliche Gratula�on unseren Jubilarinnen und JubilarenHerzliche Gratula�on unseren Jubilarinnen und Jubilaren
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Kindersommer

Stock Maria
Palli Werner

Jerey Huberta
Krobath Franz

Reinmüller Albin
Tschina Julian

Sumann Friedrich
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VERMIETEN / VERPACHTEN

Nähere Informationen: Ing. Karl Raffalt, 03537/221-215 oder 
karl.raffalt@st-georgen-kreischberg.gv.at 

Die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg hat folgende Geschä�sobjekte / Wohnungen
zu verpachten / vermieten:

Ø Die östlichen Räumlichkeiten in St. Lorenzen 5, Bahnhof 

Ø Das Freibadrestaurant in St.Lorenzen (vormals Barfly)
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255
255

Seiten NR
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Old�merverein 180

Eisstockverein EC Eisbären

ALLGEMEINES

Geburten

Mulaosmanovic Merjema und Almedin, 
 Adineinen Sohn

Gü�ersberger Elisabethund Moser Michael, 
 Sebas�aneinen Sohn

Hochzeiten

Hochzeiten

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich

Patrizia Podmenik & Robert Weilharter

Ulrike Steiner & Josef Reiner

Sabrina Kobald & Robert Gruber

Eingetragene Partnerscha�
Andrea Benkö & Heinz Schöggl 

Chris�na Au�scher & Florian Tschauner

Marina Stolz & Johann Scheurer

Wir ersuchen um Verständnis, dass weder Fotos noch Namen (Geburten, Hochzeiten) veröffentlicht 
werden können, wenn die betroffenen Personen keine Zus�mmungserklärung gemäß 
Datenschutzgrundverordnung im Gemeindeamt abgegeben haben.

Hamah Said Sara Anna und Feiel Daniel, 
 Simon Anton  einen Sohn

Walchhofer Patrizia und Tschemernjak Patrick, 
 Ma�häuseinen Sohn
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Baustellen / Bauprojekte 

Kanal Muranger Kanalschacht Kiga St.Ruprecht

Oberflächenkanal 
Bodendorf-Gü�ersberger

Oberflächenkanal 
Bodendorf-Gü�ersberger

Rohrbruch Lanzner

AunerstraßeBodenmarkierung Bodenmarkierung

Kanal 
Bodendorf-Gü�ersberger
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AllgemeinesAllgemeines
Personelle Veränderungen im Bauhof und in der Verwaltung

Seitens der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, 

insbesondere gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung i.d.g.F., hingewiesen:

· Die Eigentümer von Liegenscha�en in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten land- und forstwirtscha�lich genutzten Liegenscha�en, haben dafür zu sorgen, 

dass die entlang der Liegenscha� in einer En�ernung von nicht mehr als 3m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich S�egenanlagen 

entlang der ganzen Liegenscha� in der Zeit von 06:00 bis 22:00 von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Gla�eis bestreut sind.
· Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1m zu 

säubern und zu bestreuen.
· Die genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshü�en 

en�ernt werden.
· Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 

der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 

Leich�gkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträch�gt.

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 

arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. 

anderer gesetzlichen Bes�mmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg weist ausdrücklich darauf hin, dass

·    es sich dabei um ein (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde 
      St. Georgen am Kreischberg handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 

kann, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Ha�ung 

für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall 

beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt und eine Übernahme 

dieser Räum- und Streupflicht durch s�llschweigende Übung im Sinne des § 863 

Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg ersucht um Kenntnisnahme und ho�, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 

auch in diesem Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und 

öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich sein wird.

Schneeräumpflicht:
 

 Christbäume haben in der Biotonne nichts verloren!

Er schmückt viele Wohnzimmer zur Weihnachtszeit, bringt Licht in die dunklen Tage und gehört für 
viele einfach zu Weihnachten dazu. Doch seine Zeit ist meist kurz – schon bald nach den Feiertagen 
stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christbaum?

Für unsere Mitarbeiter in der Kompostanlage beginnt damit jedes Jahr eine besonders anstrengende 
Zeit. Immer wieder landen Christbäume in oder neben den Biotonnen. Das verursacht große Probleme 
und viel zusätzliche Arbeit.

Christbäume gehören NICHT in die Biotonne!
Da der Biomüll nicht mehr geschreddert wird, der Baum selbst jedoch zerkleinert werden muss, hat er 
in der Biotonne nichts verloren. Wird ein Christbaum im Biomüll entsorgt, muss er mühsam per Hand 
aussortiert werden – eine gefährliche, schmutzige und körperlich sehr belastende Arbeit. Zudem kann 
das Material dadurch nicht mehr optimal verwertet werden.

Bitte geben Sie daher keine Christbäume – weder zerkleinert noch vollständig – in oder neben die 
Biotonne. Sie werden vom Abfuhrunternehmen NICHT mitgenommen!

Bringen Sie Ihren Christbaum stattdessen zur Strauchschnittsammlung Ihrer Gemeinde. Manche 
Gemeinden bieten auch eigene Christbaumsammlungen an (Infos dazu finden Sie in der Gemeinde-
App oder auf der Gemeindehomepage). Dort können Sie den Baum kostenlos und umweltfreundlich 
entsorgen. Wichtig ist, dass alle Schmuckreste, Metallteile, Lametta und Haken vollständig 
entfernt sind. Nur so kann das Material sauber verwertet und als wertvolle Kompostgrundlage genutzt 
werden.

Mit Ihrer Mithilfe leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, entlasten unsere Mitarbeiter 
und tragen zu einem reibungslosen Ablauf in der Kompostanlage bei.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage, ein umweltfreundliches Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Ihr Abfallwirtschaftsverband Murau
Mobil: + , E-Mail: 43 3588 492 office@awv-murau.at
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AllgemeinesAllgemeines
Personelle Veränderungen im Bauhof und in der Verwaltung
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· Die Eigentümer von Liegenscha�en in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten land- und forstwirtscha�lich genutzten Liegenscha�en, haben dafür zu sorgen, 
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· Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1m zu 

säubern und zu bestreuen.
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Da der Biomüll nicht mehr geschreddert wird, der Baum selbst jedoch zerkleinert werden muss, hat er 
in der Biotonne nichts verloren. Wird ein Christbaum im Biomüll entsorgt, muss er mühsam per Hand 
aussortiert werden – eine gefährliche, schmutzige und körperlich sehr belastende Arbeit. Zudem kann 
das Material dadurch nicht mehr optimal verwertet werden.

Bitte geben Sie daher keine Christbäume – weder zerkleinert noch vollständig – in oder neben die 
Biotonne. Sie werden vom Abfuhrunternehmen NICHT mitgenommen!

Bringen Sie Ihren Christbaum stattdessen zur Strauchschnittsammlung Ihrer Gemeinde. Manche 
Gemeinden bieten auch eigene Christbaumsammlungen an (Infos dazu finden Sie in der Gemeinde-
App oder auf der Gemeindehomepage). Dort können Sie den Baum kostenlos und umweltfreundlich 
entsorgen. Wichtig ist, dass alle Schmuckreste, Metallteile, Lametta und Haken vollständig 
entfernt sind. Nur so kann das Material sauber verwertet und als wertvolle Kompostgrundlage genutzt 
werden.

Mit Ihrer Mithilfe leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, entlasten unsere Mitarbeiter 
und tragen zu einem reibungslosen Ablauf in der Kompostanlage bei.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage, ein umweltfreundliches Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Ihr Abfallwirtschaftsverband Murau
Mobil: + , E-Mail: 43 3588 492 office@awv-murau.at

W
IN

TE
R

 2
0

2
5

/2
6

W
IN

TER
 2

0
2

5
/2

6

mailto:43%203588%20492
mailto:office@awv-murau.at


Der Gemeinderat
und die Bediensteten 
wünschen Ihnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
Neue Jahr 2026

Der Gemeinderat
und die Bediensteten 
wünschen Ihnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
Neue Jahr 2026

Quelle FREEPIC

Weihnachtsspiel der Musikvolksschule:

Mi�woch 17.12.2025

Beginn: 18:30 in der Kreischberghalle
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